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An alle Haushaltungen

Was – Wann – Wo
Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445/9289-25 – 
E-mail: gemeinde@gerolsbach.de – Homepage: www.gerolsbach.de 

Ansprechpartner:                  Telefon:                           e-mail:  

Herr 1. Bürgermeister          08445/9289-11                buergermeister@gerolsbach.de
Martin Seitz                           Privat: 0171-6733303     
Herr Peter Demmelmeir       08445/9289-0                 p.demmelmeir@gerolsbach.de  
Frau Martina Mami              08445/9289-21               m.mami@gerolsbach.de  
Herr Franz Haberer               08445/9289-14               f.haberer@gerolsbach.de
Frau Claudia von Suckow    08445/9289-12               c.vonsuckow@gerolsbach.de
Herr Thomas Kreller             08445/9289-15                t.kreller@gerolsbach.de  
Herr Günter Fuchs                08445/9289-13                g.fuchs@gerolsbach.de

Notruftelefon der Gemeinde (z. B. bei Rohrbrüchen)                                     
Herr Müller Gerhard                                             Tel. (01 73) 8 64 19 30
Herr Ottinger Georg                                               Tel. (01 73) 9 4044 65

Parteiverkehr:
Montag bis Freitag                                                         8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich                                                  13.00 – 17.00 Uhr

Konten:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen BLZ 720 512 10 Konto-Nr. 240 036
Raiba Aresing-Gerolsbach eG           BLZ 721 690 80 Konto-Nr. 13 293

Bauhof
Bauhofstraße 4, 85302 Gerolsbach    Tel. (0 84 45) 10 10 und 30 39 560
Leiter: Ottinger Georg                                           Fax (0 84 45) 91 14 83

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach                         Tel. (0 84 45) 10 59
Leiter: Müller Gerhard

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Str. 40, 85302 Gerolsbach         Tel. (0 84 45) 92 83 954
Leiter: Bayerl Robert

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                              Tel. (0 84 45) 13 99
                                                                            Telefax (0 84 45) 10 61
Mehrzweckhalle                                                         Tel.  (0 84 45) 5 30 
Hausmeister: Günther Kreitmair                    Rektor: Johann Neuhauser

Mittelschule Scheyern                       Tel. (0 84 41) 8 06 30
Marienstr. 29, 85298 Scheyern                   Rektorin: Ingrid Schmidmeir

Gemeindekindergarten Gerolsbach
– Villa Kunterbunt:    Tel. (0 84 45) 9 29 99 32 / Fax (0 84 45) 9 29 99 38
   St.-Andreas-Straße 21                                   Leiterin: Waltraud Brückl
– Kinderkrippe                                                      Tel. (08445) 92 98 09
– Regenbogen:                                                    Tel. (0 84 45) 92 98 071
   St.-Andreas-Straße 23                                   Leiterin: Ricarda Krämer

Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall, Feuer usw.
Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                               112
Polizei-Notruf                                                                                110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm               Tel. (0 84 41) 8 09 50
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm
Gemeinschaftspraxis Dr. med. Reinhard Kneißl u.   Tel. (0 84 45) 2 77
Dr. med. univ. Frederike Kneißl, Gerolsbach, Forstweg 1 a

Dr. Anger Ursula, Gerolsbach, Jahnstraße 7         Tel. (0 84 45) 91 18 18

Zahnarztpraxis Andreas H. Heib, dr.stom. (Univ. Zagreb)
Gerolsbach, Schulstraße 8                                        Tel. (0 84 45) 18 19

Ambulanter Pflegedienst (Brigitte Lacher)       Tel. u. Fax (0 84 45) 15 53

Heilpraktikerin Maria Maurer-Nitsch,
Zaderfeldstr. 10, Gerolsbach                                    Tel. (0 84 45) 92 95 55

Praxis für Physiotherapie Alois Hutter
Hofmarkstr. 8, Gerolsbach                                    Tel. (0 84 45) 9 29 80 96

Praxis für Physiotherapie Roland Pelzl
Am Sonnleitenhof 2, Gerolsbach                            Tel. (0 84 45) 92 97 53

Med. Fußpflege Klaudia Daschner
Riederner Äcker 50a, Gerolsbach                                 Tel. (0 84 45) 12 04

Med. Fußpflege Christine Winkler
Herzogstr. 10, Gerolsbach                                    Tel. (0 84 45) 911 655

Tierärztl. Gemeinschaftspraxis
Dr. Feische / Dr. Stranek                                      Tel. (0 84 41) 85 92 77
Ringstr. 3, 85276 Pfaffenhofen                       Mobil: 01 5 20-396 81 95

Weißer Ring                  Leiter: Manfred Rösler, Tel. (0 84 41) 86 03 80
                                       Stellv. Leiter: Werner Karl, Tel. (0 84 45) 18 41

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach       Tel. (0 84 45) 92 95 05, Fax: (0 84 45) 92 95 06
Kath. Pfarramt Klenau                                                Tel. (0 84 45) 7 23
Kath. Pfarramt Hilgertshausen                                    Tel. (0 82 50) 2 21
Kath. Pfarramt Weilach                                               Tel. (0 82 59) 4 23
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petershausen
Rosenstr. 9, 85238 Petershausen                            Tel. (0 81 37) 9 29 03
Pfarrer: Peter Dölfel                                                   Tel. (0 81 37) 16 95

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG                 Tel. (0 84 45) 9 26 10
Zweigstelle Junkenhofen                                     Tel. (0 84 45) 92 888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen                         Tel. (0 84 45) 15 22
Zweigstelle Gerolsbach                                             Fax (0 84 45) 15 76



Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der Ferienpass der Gemeinde Gerolsbach erfreut
sich wie bereits in den letzten Jahren einer
großen Nachfrage. Die Veranstaltungen sind her-
vorragend besucht und verschönern unseren
Kindern die Ferienzeit zu Hause. Für die Organi-

sation des Ferienpasses danke ich besonders unserem Jugend beauf -
tragten Xaver Schaipp und unserer Verwaltungsmitarbeiterin Claudia
von Suckow, die wie jedes Jahr ein ausgewogenes Programm zusammen-
gestellt haben. Ein ganz großer Dank geht aber auch an die Veranstalter
jedes einzelnen Programmpunktes. Ohne diese Mithilfe könnten wir
viele Angebote nicht durchführen. Engagieren Sie sich bitte auch in den
nächsten Jahren mit dem gleichen Elan und Einsatz für unsere Kinder.

Die Pfarrgemeinde Singenbach hat in der Sommerzeit begonnen die Ka-
tholische Filialkirche Sankt Stephan zu sanieren.
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Dies erfolgte unter großer Beteiligung der Bürger, die sich wieder groß -
artig für das Gemeinwohl einsetzen. Mein besonderer Dank geht, stell-
vertretend für alle die an dieser Sanierung mitwirken, an den Mesner der
Pfarrgemeinde Singenbach Herrn Josef Moser, der die Arbeiten koordi-
niert und an die Kirchenverwaltung Singenbach.

Dies ist ein neuerlicher Beweis für den Zusammenhalt von Jung und Alt
in unserer Gemeinde und ich bin überzeugt, dass dieser Zusammenhalt
auch bis zum Ende der Sanierung anhält.

Ihr
Martin Seitz, 1. Bürgermeister

> Tierarztpraxis für Groß- & Kleintiere
> breites Leistungsangebot

ambulant & stationär
> 24-Std.-Rufbereitschaft
> auf Wunsch Hausbesuche

Kappelmeierweg 6
85304 ILMMÜNSTER

Telefon (08441) 760521

Besuchen Sie uns auf
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Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

Bitte geben Sie spätestens bis zum unten genannten Redaktions-
schluss Ihre Berichte und Anzeigen bei der Gemeinde ab.

(Möglichst als Datei, z.B.*.doc, *.jpg usw.) auf Stick, Diskette oder
CD-ROM oder senden Sie diese Dateien per e-mail an

gemeinde@gerolsbach.de )
Verspätet eingereichte Beiträge können erst im darauffolgenden

Bürgerblatt veröffentlicht werden

Herzlichen Dank!

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 03. Dezember 2002 wird für
jeden Bericht im Bürgerblatt nur ein Bild veröffentlicht.

Sollten zu einem Bericht mehrere Bilder veröffentlicht werden,
wird für jedes zusätzliche Bild ein Betrag

von je 10,– € in Rechnung gestellt.

Bei Fragen hierzu steht die Gemeindeverwaltung gerne zur
Verfügung.

Anzeigenannahme:
Heidi Starck

Tel. 08441/5972      oder      08441-499112
Fax: 08441/72737   oder      08441/499125

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

2015
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

24.09.2015 07.10.2015 
22.10.2015 04.11.2015 
19.11.2015 02.12.2015

Aus dem Gemeinderat

Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Homepage:
www.gerolsbach.de

oder senden Sie uns eine e-mail unter gemeinde@gerolsbach.de

(Auch Ihre Beiträge für das Bürgerblatt können Sie unter der 
obigen e-mail-Adresse an uns senden!)

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach
im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Dienstag 22.09.2015 19.30 h 08.09.2015 01.09.2015
Mittwoch 21.10.2015 19.30 h 07.10.2015 30.09.2015
Dienstag 24.11.2015 19.30 h 10.11.2015 03.11.2015
Mittwoch 16.12.2015 19.30 h 02.12.2015 25.11.2015

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und sons -
 tige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen Sitzungster-
minim Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, ein-
zureichen!

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte werden
grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung des Gemeinderates
behandelt sondern erst in der darauf folgenden Sitzung!

Qualität und 
Frische

aus der Region

Filiale Gerolsbach

Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sie können jederzeit telefonisch mit den einzelnen Sachbearbeitern
Termine, auch nach 17:00 Uhr, vereinbaren.

Außerdem werden Sie, wenn Sie an den anderen Tagen nachmittags
etwas dringend in der Gemeindeverwaltung zu erledigen haben, si-
cherlich nicht abgewiesen.

Seitz, 1. Bürgermeister

Bankverbindungen:

Gemeinde:
Bankverbindungen:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Bankverbindungen:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB
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Volksfestbus in PAF 2015

Di. – Do. Fr. u. Sa.

18.30 Uhr   Junkenhofen 18.30 Uhr  1. Bus

18.32 Uhr   Klenau 18.32 Uhr

18.35 Uhr   Singenbach 18.35 Uhr

18.40 Uhr   Gerolsbach 18.40 Uhr

18.48 Uhr   Euernbach 18.48 Uhr

18.50 Uhr   Schmidhausen 18.50 Uhr Fr. u. Sa.

18.53 Uhr   Vieth ---- 18.53 Uhr  2. Bus

18.58 Uhr   Fernhag ---- 18.58 Uhr

19.01 Uhr   Scheyern, GS ---- 19.01 Uhr

19.04 Uhr   Scheyern, Klosterp. ---- 19.04 Uhr

19.07 Uhr   Mitterscheyern ---- 19.07 Uhr

19.15 Uhr   PAF, Volksfestplatz 19.00 Uhr 19.15 Uhr

Rückfahrt ab PAF, Volksfestplatz 23.00 Uhr und 00.30 Uhr

Wichtig: Sonntag u. Montag wird nicht gefahren !!!

Am Freitag u. Samstag werden 2 Busse eingesetzt. Der 1. Bus fährt
von Junkenhofen bis Schmidhausen und der zweite Bus ab Vieth
nach PAF. Bei der Rückfahrt um 0.30 Uhr werden ebenfalls zwei
Busse eingesetzt.

Wer früher fahren möchte hat nach wie vor die Möglichkeit mit der
RBA-Linie um 17.50 ab Junkenhofen über Gerolsbach – Scheyern nach
PAF zu fahren.

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, Günter Fuchs,
Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach, 
Telefon: 08445/928913, E-Mail: g.fuchs@gerolsbach.de

Verlag und Anzeigenverwaltung: Verlag Bayerische An zeigen -
blätter GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt.

Es hat die Preisliste Nr. 8 Gültigkeit. 
Auflage: 1460 Expl. monatlich.

Druck: Druckerei Humbach & Nemazal, Ingolstädter Straße 102,
85276 Pfaffenhofen.

Führungszeugnis/Gewerbezentralregister 
online beantragen
Sie benötigen ein Führungszeugnis für die Bewerbung um einen Ar-
beitsplatz, für die ehrenamtliche Jugendarbeit oder zur Aufnahme eines
Gewerbes? Sparen Sie sich den Behördengang und stellen Sie Ihren
Antrag jederzeit bequem im Internet. Keine Warteschlange, keine Be-
schränkungen durch Öffnungszeiten! Das Online-Portal des Bundes -
amts für Justiz ist an allen Wochentagen rund um die Uhr für Sie da.

Welches Führungszeugnis kann ich online beantragen?
• Führungszeugnis für private Zwecke
• Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde
• Erweitertes Führungszeugnis für private Zwecke
• Erweitertes Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde
Das Europäische Führungszeugnis kann nicht online beantragt werden.

Auch Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister können Sie online be-
antragen. Solche Auskünfte benötigen Gewerbetreibende und Unterneh-
men, die sich beispielsweise in Ausschreibungsverfahren um öffentliche
Aufträge bewerben.

Welche Auskunft kann ich online beantragen?
• Auskunft aus dem Gewerbezentralregister
• Auskunft aus dem Gewerbezentralregister zur Vorlage bei einer Be -

hörde 

Was benötige ich für den Onlineantrag?
• Einen Personalausweis oder einen elektronischen Aufenthaltstitel mit

Online-Ausweisfunktion
• Ein am Computer angeschlossenes Kartenlesegerät zum Auslesen des

Ausweisdokuments
• Eine auf den Computer installierte Ausweis-App2
• Eine Master- oder Visacard bzw. ein Konto bei einer Bank, die das Ver-

fahren „giropay“ unterstützt
• Ggf. ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner oder Digi-

talkamera), um Nachweise hochzuladen

Wie erhalte ich das Führungszeugnis bzw. die Auskunft aus dem Gewer-
bezentralregister?
Aus Sicherheitsgründen können Sie das Führungszeugnis nicht selbst
ausdrucken. Das Führungszeugnis für private Zwecke wird Ihnen mit
der Post zugeschickt. Das Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Be -
hörde wird unmittelbar an die Behörde gesandt. Dies gilt auch für Aus-
künfte aus dem Gewerbezentralregister.

Informationen zum Online-Portal des Bundesamts für Justiz: www.bun-
desjustizamt.de. Informationen zum Personalausweis mit Online-Aus-
weisfunktion: www.personalausweisportal.de. Informationen zur Soft-
ware für die Online-Ausweisfunktion: www.ausweisapp.bund.de.

Kontakt
Bundesamt für Justiz, Adenauerallee 99-103, 53113 Bonn, Tel. (0228)
99410-5550, E-Mail: registerauskunft-online@bfj.bund.de

Tageweise Sperrung der Kreisstraße PAF 7
Die Kreisstraße PAF 7 wird in der Zeit vom 21. September 2015 bis 
07. November 2015 tageweise auf einer Länge von ca. 500 m im Grö-
benholz zwischen der Abzweigung nach Weichselbaum und der Land-
kreisgrenze Neuburg-Schrobenhausen komplett gesperrt. Tatsächlich ist
eine Sper rung nur an ca. 20 Tagen erforderlich. Die genauen Tage sind
wind- und lieferungsabhängig, da die Komponenten für das Bürger -
windrad angeliefert werden. An Tagen, an denen keine Lieferung erfolgt
(z.B. Sonn- und Feiertage, Wochentage an denen nichts angeliefert wird),
ist die Strecke befahrbar. Wir bitten hierbei um Ihr Verständnis.

Kreisstraße PAF 3 bei Jetzendorf gesperrt
Die Kreisstraße PAF 3 muss ab Kemmoden bis zum Waldkletterpark
Oberbayern-Jetzendorf wegen Erneuerungsarbeiten vom 1. September
bis voraussichtlich 18. Dezember 2015 voll gesperrt werden. Die Um-
leitung erfolgt über Triefing – Kreisstraße PAF 32 – Steinkirchen –
Staatsstraße 2337 – Priel – Kreisstraße PAF 7 – Waldkletterpark Ober-
bayern-Jetzendorf und umgekehrt.
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Liebe Familien in Gerolsbach,  

um einen besseren Überblick über den Bedarf an Ferienbetreuung in Gerolsbach zu 
bekommen, wurde der nachfolgende Fragebogen erstellt. Bitte beantwortet den Fragebogen 
und gebt diesen bis spätestens 02.10.2015 in den Kindergärten, der Schule oder der 
Gemeinde ab. 

Familienname:  

Geburtsjahr Kind(er):  
 

1. Habt Ihr Bedarf an einer Ferienbetreuung? 
 JA  NEIN 

 
2. Kommt eine der vielen Ferienbetreuungen im Umkreis (z.B. Scheyern, 

Schrobenhausen, Pfaffenhofen, etc.) für Euch in Frage? 
(siehe z. B. Link: http://www.landkreis-pfaffenhofen.de/LEBEN/BuendnisfuerFamilie.aspx) 

 JA  NEIN 

 
3. Wenn ja, besteht Interesse an der Organisation einer Fahrgelegenheit? 

 JA  NEIN 

 
4. Besteht Bedarf an einer individuell abgestimmten Ferienbetreuung durch eine 

Tagesmutter (ggf. Bezuschussung durch Jugendamt möglich)? 
 JA  NEIN 

 
5. Für welche Ferien wird eine Ferienbetreuung benötigt 

(Mehrfachnennung möglich)? 
 Fasching  Ostern  Pfingsten 
 Sommer  Herbst 

 
6. Anmerkungen/Anregungen:   

    
    
 
Für eure Teilnahme bedanken wir uns herzlich!!! Die Elternbeiräte und 
Nachbarschaftshilfe in Unterstützung der Gemeinde Gerolsbach. 

Fragebogen zur Ferienbetreuung 
in Gerolsbach
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Aktuelles aus Ihrer  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter diesen Nummern sind wir für Sie erreichbar: Raiffeisenbank Gerolsbach  Tel. 08445 9261-0 
       Raiffeisenbank Junkenhofen  Tel. 08445 92888-0 

       oder im Internet: www.rb-arge.de 

Immer mobil mit der VR-Banking App 

Unterwegs mal eben den Kontostand abrufen oder noch schnell 
eine dringende Überweisung erledigen? Kein Problem, mit unserer 
VR-Banking App haben Sie Ihre Finanzen im Griff – und in der  
Hosentasche. Egal ob unterwegs oder zu Hause.  
Voraussetzung für die Nutzung der App ist eine Anmeldung 
an das Online Banking 

 

Interesse?  
Gerne helfen Ihnen unsere Berater in den Geschäftsstellen weiter.  

 

VR-mobilCash -  
Geld abheben ohne Karte 
 

Mit VR-mobilCash heben Sie Geld am Geldautomaten ohne Karte ab – jederzeit, sicher und bequem. 
Sie benötigen dafür lediglich ein Smartphone mit installierter VR-Banking App (siehe unten) und eine 
Registrierung für „Mobile Auszahlung“ im Online Banking. Damit bekommen Sie an jedem unserer 

Geldautomaten Bargeld. Bei anderen Geldautomaten der Volks- und Raiffeisenbanken nur, wenn 
diese über die Funktion „Mobile Auszahlung“ verfügen.  

Für iOS 

Für Android 

25 Jahre Raiffeisenbank 

Petra Göttler Auf diese Zeit kann zurückblicken. 
Im August 1990 hat sie in der Raiffeisenbank Aresing 

ihre Ausbildung begonnen und ist unserem Haus 
 bis heute treu geblieben.  

Die Vorstände Sebastian Aigner und Rudolf Lutz gratulierten 
ganz herzlich und überreichten die Ehrenurkunde 

der Industrie- und Handelskammer. 
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Kanalbenutzung
Aufgrund immer häufiger auftretender unsachgemäßer Entsorgung in
der Kanalisation möchten wir die Bevölkerung darauf hinweisen, dass
verschiedene Gegenstände nicht über die Toilette entsorgt werden dür-
fen.

Gegenstände die nicht in den Was diese Gegenstände
Ausguss oder in der Toilette anrichten
gehören

Asche zersetzt sich nicht
Kondome Verstopfen
Chemikalien vergiftet Abwasser
Desinfektionsmittel tötet Bakterien
Farben vergiftet Abwasser
Fotochemikalien vergiftet Abwasser
Frittier Fett lagert sich in den Rohren ab

und führt zu Verstopfungen
Heftpflaster verstopft die Rohre
Katzenstreu verstopft die Rohre
Kippen lagern sich in der Anlage ab
Korken lagern sich in der Anlage ab
Lacke vergiften Abwasser
Medikamente vergiften Abwasser
Motoröle vergiften Abwasser
Ölhaltige Abfälle vergiften Abwasser
Ohrenstäbchen verstopfen die Kläranlage
Pflanzenschutzmittel vergiften Abwasser
Pinselreiniger vergiften Abwasser
Putzmittel vergiften Abwasser
Rasierklingen verstopfen die Kläranlage,

Verletzungsgefahr
Rohrreiniger vergiften Abwasser, Rohrfraß
Schädlingsbekämpfungsmittel vergiften Abwasser
Slipeinlagen, Tampons verstopfen die Kläranlage
Speiseöl verstopft die Kläranlage
Speisereste verstopfen die Kläranlage
Tapetenkleister verstopft die Kläranlage
Textilien (z.B. Nylonstrümpfe, 
Taschentücher) verstopfen die Kläranlage
Verdünner vergiftet Abwasser
Vogelsand verstopft Kläranlage
WC-Steine vergiften Abwasser
Windeln verstopfen Kläranlage

* Diese Aufzählung ist nur beispielhaft

Es wird an den gesunden Menschenverstand appelliert, diese Gegen -
stände nicht über die Kanalisation zu entsorgen. Durch das un sach ge -
mäße Entsorgen werden unnötige Betriebsstörungen und Kosten verur-
sacht, die die Abwassergemeinschaft bezahlen muss. 

Begrenzte Klärschlammannahme aus Kleinklär-
anlagen an der Zentralkläranlage Gerolsbach
An der Kläranlage in Gerolsbach besteht die begrenzte Möglichkeit
Klärschlamm von maximal 3 m³ aus biologischen Kleinkläranlagen zu
entsorgen. 

Warum kann der Klärschlamm nur begrenzt angenommen werden?

Der Schlamm einer Kleinkläranlage ist nicht mechanisch vorbehandelt
und weist gegenüber dem Schlamm aus einer kommunalen Kläranlage
erheblich höhere Belastungswerte auf. Die konzentrierte Ver schmut -
zung aus dem Abwasseranfall eines Haushalts über mindestens 1 Jahr
wird auf 1000 Einwohnerwert (EW) bis 2000 EW geschätzt. Im Ge-
meindegebiet von Gerolsbach sind mehr als 70 Kleinkläranlagen vor-
handen. 

Aufgrund dessen steht auf der Kläranlage ein Behälter zur Verfügung in
dem maximal 3 m³ entladen werden können. Der Inhalt dieses Behälters
wird dosiert in die Kläranlage hinzugegeben, damit keine Überbelastung
entstehen kann. Deshalb können nur maximal 2 häusliche Kläranlagen
im Monat entsorgt werden (Darüber hinaus kann eine wetterbedingte
Absage der Anlieferung erfolgen!)

Folgende Hinweise sind bei Anlieferung eines häuslichen Klär schlam -
mes zwingend zu beachten:

– Eine Anlieferung kann nur nach vorheriger Absprache mit dem
Klärwärter Herrn Robert Beyerl erfolgen (Tel: 08445 / 9283954)

– Es können nur Klärschlämme entsorgt werden die vom Gemein-
degebiet stammen. 

Sprechtage des Arbeitsgerichts München
Das Arbeitsgericht München hält in Pfaffenhofen a. d. Ilm im Haus der
Begegnung – Leseraum – jeden 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr einen Amtstag (Sprechtag) ab.

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Die Dorfhelferinnen-Station vermittelt allen Familien professionelle
Hilfe, wenn die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt, Risiko-
Schwangerschaft, Entbindung oder Kur ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560, Mobil: 0171/8009226

Familienhilfe
Der Hauswirtschaftliche Fachservice und die selb-
ständige Dorfhelferin vermitteln allen Familien pro-
fessionelle Haushaltshilfe und Kinderbetreuung.
Wenn die Mutter wegen Krankheit zu Hause, Kran-

kenhausaufenthalt, Risikoschwangerschaft/Entbindung oder Kur/Reha
ausfällt.

Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560 oder 0171/8009226
oder email: wug.wagner@t-online.de .
Weitere Infos unter: www.familienhilfe-hwf.de .

 
Hauswirtschaftlicher 

Fachservice 

– Vor der erstmaligen Anlieferung muss sich vor Ort erkundigt wer-
den, welche Abladevorrichtung benötigt wird.

– Es kann nur von einer biologischen Kleinkläranlage maximal 3m³
angeliefert werden. Eine Anlieferung von Klärschlammen aus
mehreren Anlagen ist nicht gestattet! (Klärschlämme aus 3-Kam-
mergruben oder nicht biologischen Anlagen werden nicht ange-
nommen)

– Die Wartungsberichte der letzten Jahre müssen zur Anlieferung
abgegeben werden, soweit noch keine Abgabe in der Gemeinde-
verwaltung erfolgte

– Häuslicher Klärschlamm der verunreinigt ist (Binden, Feucht -
tücher, Öl, Chemikalien, etc.) wird nicht angenommen Entstehen
Beeinträchtigungen durch abgegebenen verunreinigten häus li -
chen Klärschlamm an der Kläranlage, werden hierdurch verur-
sachte Kosten zusätzlich in Rechnung gestellt

– Die Entsorgung wird mit 25,- € pro / m³ berechnet

Weitere Auskünfte können Sie in der Gemeindeverwaltung einholen.
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Abfall
Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problem-
abfallsammlungen! 

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Achtung: 
Neue Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach ab 01.11.2013
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Samstag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP) 
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Telefon:                 08441/78 79-50 

Telefax:                 08441/78 79 79 

Abfallberatung:     Herr Reichhold 08441/78 79-40 

E-Mail allgemein: info@awp-paf.de 

homepage:             www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend) 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Interessante Informationen erhalten Sie auch unter:
http://www.abfallratgeber-bayern.de/

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach

Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt) kos-
tenlos abgegeben werden. 
Die übrigen Gartenabfälle können wie bisher am Recyclinghof entsorgt
werden.
Die Öffnungszeiten des Grüngutlagerplatzes sind: 
Samstag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den bekann-
ten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße abzugeben.

Getrennte Erfassung an den Gartenabfallsammelstellen!
Um eine sinnvolle Verwertung der Gartenabfälle an den Sammelstellen
zu gewährleisten, müssen diese folgendermaßen getrennt werden:

Holzige Gartenabfälle (braune Gartenabfälle), mit einem Durchmesser
von einem bis maximal 50 Zentimetern, sollen gesondert auf der befes-
tigten Fläche erfasst werden (Ast- und Stammholz). Bei dicken Ästen
stören Laub und Nadeln nicht! Keine Wurzelstöcke!

Krautige und nicht holzige sowie holzige Gartenabfälle, wie z.B.
Schilf, Gras, Laub, Moos, Wurzeln, Wurzelstöcke mit einem Ballen-
durchmesser bis max. 30 cm, mit Erde vermischte Gartenabfälle, sowie
Heckenschnitt von Liguster, Buchen, Nadelbäumen usw., Thujen und
Thujenschnitt, dünne Äste/Zweige von Nadelbäumen und Weiden,
Kleingeäst sind über die bereitgestellten Sammelcontainer zu erfas-
sen.

Grund für diese Trennung von Gartenabfällen ist die landkreisweite Um-
setzung des Abfallwirtschaftskonzeptes durch den Abfallwirtschaftsbe-
trieb – AWP –, das eine Verwertung von sortenrein erfasstem Baum- und
Strauchschnitt (braune Gartenabfälle) über ein Biomasse-Heizkraftwerk
vorsieht.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Gartenabfälle getrennt an
den Sammelstellen anzuliefern, damit werden unnötige Mehrarbeiten
und Wartezeiten bei der Anlieferung vermieden.

Ab sofort steht ein Container für Kartonagen zur Verfügung.

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!
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Warum krampfet’ma ned 
de ganze Bank?

BÜHNE e.V.

Komödie in 3 Akten von Jonas Jetten
Bayrisch von S. Einödshofer

Scheyern. Die diesjährige Inszenierung der Scheyerer Bühne e.V. trägt den Titel 
„Warum krampfet’ma ned de ganze Bank“ und stammt aus der Feder von Jonas
Jetten, bayrisch umgesetzt von Siegfried Einödshofer, der auch Regie führt.
In den 3 Akten geht es um folgendes:

Drei befreundete Paare machen Urlaub auf dem Campingplatz. Die Frauen möchten
es sich gut gehen lassen und sich auch mal etwas gönnen, schließlich haben sie ja
Urlaub. Die Männer hingegen haben das Sparen zu ihrem Hobby gemacht und den
Verein „Die Spar-Piraten“ gegründet. Außerdem haben sie all ihr Erspartes in Aktien
angelegt was sie ihren Frauen allerdings verschweigen um sie zu überraschen. Aber
durch einen Kurs-Crash verlieren sie fast alles. 
Als die Frauen das erfahren, verlassen sie ihre Männer mit den Worten: „Wir kommen
erst zurück wenn das Geld wieder da ist“. Wie aber soll das gehen? Als die Männer
erfahren, dass ihre Hausbank ihre Geschäftsräume vorübergehend in einen
Wohnwagen verlegt, beschließen sie, zu Bankräubern zu werden und so ihr verlorenes
Geld zurück zu holen. Aber von nun an geht alles schief, was nur schiefgehen kann.
Welche Verwicklungen sich durch die kriminellen aber völlig talentlosen Aktivitäten
der Männer ergeben und ob bzw. wie sich am Ende doch alles zum Guten wenden
kann, sehen Sie in dieser turbulenten Gaunerkomödie.

Premiere ist am Freitag, 16.  Oktober. Darauf folgen 10 weitere Abendvorstellungen
freitags und samstags und eine Vorstellung am Sonntagnachmittag, 8. November.
Genaue Termine sh. separate Werbung oder unter www.scheyerer-buehne.de. 
Wer einen sehr vergnüglichen Theaterabend bei guter Bewirtung im Scheyerer Theater
erleben möchte, sollte sich die Gelegenheit keinesfalls entgehen lassen und sich
bereits frühzeitig im Vorverkauf Karten für die nummerierten Plätze sichern.

Auftakt des Kartenvorverkaufs ist am Freitag, 18. September, von 18 – 19 Uhr,
im Theatersaal an der Scheyerer Grundschule.
Restkarten gibt es dann ab 21. September wie üblich bei der Sparkasse Scheyern.

Wer außerdem Interesse hat, bei den Produktionen des Theatervereins mitzuwirken,
sei es bei Bewirtung oder auf bzw. hinter der Bühne, ist jederzeit herzlich willkommen.
Wenden Sie sich bitte an die Vorstandschaft oder an ein Ihnen bekanntes Vereinsmit-
glied.

   Freitag      16.10.2015    20.00 h
   Samstag    17.10.2015    20.00 h
   Freitag      23.10.2015    20.00 h
   Samstag    24.10.2015    20.00 h
   Freitag      30.10.2015   20.00 h
   Samstag    31.10.2015    20.00 h 

   Samstag    07.11.2015    20.00 h
   Sonntag   08.11.2015   15.00 h
   Freitag      13.11.2015    20.00 h
   Samstag    14.11.2015    20.00 h
   Freitag      20.11.2015    20.00 h
   Samstag    21.11.2015    20.00 h

Saaleinlass u. Bewirtung jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn

Karten-Vorverkauf:
Freitag, 18.09.2015, 18.00 – 19.00 h im Theater Scheyern

Restkarten ab Montag, 21.09.2015 zu den Geschäftszeiten 

bei der SPARKASSE Scheyern
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Bitte stellen Sie die Abfälle am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Gehweg
bereit. Ausgenommen hiervon sind Problemabfälle. Diese müssen an
den ausgewiesenen Stellen zu den angegebenen Terminen abgegeben
werden.

Problemabfallsammlung

Ort: Wertstoffhof Gerolsbach

Mo., 30.03.2015                        Mi., 26.08.2015
12.00 – 14.30 Uhr                     16.00 –18.30 Uhr

Sperrmüll und Altmetall
können kostenlos in allen Wertstoffhöfen abgegeben werden.

Haushaltskühlgeräte
Die Entsorgung erfolgt gebührenfrei über die Wertstoffhöfe.

Wertstoffhof Gerolsbach
mit Gartenabfallsammelstelle
Bauhofstraße 
Telefon (08445) 1010

E N T S O R G U N G S H I N W E I S E
Sperrmüll:

Sperrmüll wird getrennt nach Möbelholz (z.B. Schränke) und sons -
tigem Sperrmüll (z.B. Sessel, Sofas) am Wertstoffhof angenommen.
Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. können Sie
den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC entnehmen.

Elektronikschrott gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz
(ElektroG):

Elektronikschrott aus privaten Haushalten wird getrennt erfasst nach
Haushaltsgroßgeräten (z.B. Wasch- und Spülmaschine, Elektroherd),
Haushaltskühlgeräten (Kühl-/Gefrierschränke, Gefriertruhen,) Infor-
mations- und Telekommunikationsgeräten (IT-Geräte) sowie
Geräten der Unterhaltungselektronik (z.B. Radio,/Fernseher, Com-
puter, Telefon, usw.), Gasentladungslampen (Neonröhren, Energie-
sparlampen) und Haushaltskleingeräten (Bohrmaschine, Bügeleisen,
Staubsauger).

Der Gelbe Sack:

Saubere gebrauchte Verkaufsverpackungen aus Kunststoff und Ver-
bundmaterialien sowie aus Aluminium und Alu-Kunststoffverbund kön-
nen im Gelben Sack gesammelt und am Wertstoffhof abgegeben werden.
Dort erhalten Sie auch Leersäcke. Bitte die gesonderte Sammlung von
Styropor und Dosen über die Wertstoffhöfe bzw. Depotcontainer be-
achten!!!!

Windelsack:

Bei der Gemeindeverwaltung erhalten Eltern von Neugeborenen ein-
malig 48 Stück Windelsäcke gegen Vorlage der Geburtsurkunde, pfle-
gebedürftige Personen (bei häuslicher Pflege) erhalten bei Vorlage
einer Bestätigung des behandelnden Arztes ebenfalls Windelsäcke.

Problemabfälle:

Privathaushalte und Kleingewerbetreibende können am jeweiligen
Sammelort  z.B. Chemikalien, Gifte, Säuren usw. in haushaltsüblicher
Menge abgeben.
Eingetrocknete Farb-, Lack- und Kleberreste sowie Dis per sions farben 
= normale Wandfarben (bitte eintrocknen lassen oder mit Sägemehl bin-
den) müssen über die Restabfalltonne entsorgt werden!!

Bitte fordern Sie das Merkblatt zur Problemabfallsammlung beim
AWP an!!

Hausratsammelstelle:

Funktionstüchtige Gebrauchsgegenstände aller Art ohne optisch er-
kennbare Mängel können kostenlos an der Hausratsammelstelle in Pfaf-
fenhofen, Telefon 08441 76611, abgegeben werden.
Bürgermeister-Stocker-Str. 2 in Pfaffenhofen/Niederscheyern, 
Zufahrt über die Schrobenhausener Straße

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag von 8:30 – 12:00 und von 13:00 – 18:00 Uhr,
Samstag 8:30 – 13:00 Uhr, Montag geschlossen.

Abholung:

Nähere Information zur Anlieferung bzw. Abholung von Sperrmüll, Alt-
metall, Möbelholz, Elektronikschrott und Haushaltskühlgeräten er hal -
ten Sie unter Telefon 08441 7879-50.

Weitere Hinweise finden Sie im Abfall-ABC und unter 
www.awp-paf.de

Ebenso steht Ihnen die Abfallberatung des AWP, Raiffeisenstr. 19,
85276 Pfaffenhofen, Telefon 08441 7879-50, gerne zur Verfügung.

Zusätzliche Informationen rund um 
das Thema „Abfallentsorgung“ 
erscheinen wöchentlich im
PAF-Journal des IZ-Anzeigers.

Ihre Termine zur 
Abfallentsorgung 
2015

Halten Sie die
Umwelt sauber!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm
Raiffeisenstr. 19 · 85276 Pfaffenhofen · Tel.: 08441 7879-50
Fax: 08441 7879-79 · E-Mail: info@awp-paf.de
Mehr Informationen unter: www.awp-paf.de.

Öffnungszeiten:
Montag       16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch    10.00 – 12.00 Uhr
Freitag         16.00 – 18.00 Uhr
Samstag      9.00 – 12.00 Uhr

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!
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Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Gerolsbach 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Alberzell 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Klenau, Junkenhofen, Strobenried, Singenbach 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Do. 08.01.2015
Mi. 21.01.2015
Mi. 04.02.2015
Mi. 18.02.2015
Mi. 04.03.2015
Mi. 18.03.2015
Di. 31.03.2015
Mi. 15.04.2015
Mi. 29.04.2015
Mi. 13.05.2015
Do. 28.05.2015
Mi. 10.06.2015
Mi. 24.06.2015

Mi. 08.07.2015
Mi. 22.07.2015
Mi. 05.08.2015
Mi. 19.08.2015
Mi. 02.09.2015
Mi. 16.09.2015
Mi. 30.09.2015
Mi. 14.10.2015
Mi. 28.10.2015
Mi. 11.11.2015
Mi. 25.11.2015
Mi. 09.12.2015
Di. 22.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 26.01.2015
Mo. 23.02.2015
Mo. 23.03.2015
Mo. 20.04.2015
Mo. 18.05.2015
Mo. 15.06.2015
Mo. 13.07.2015
Mo. 10.08.2015
Mo. 07.09.2015
Mo. 05.10.2015
Mo. 02.11.2015
Mo. 30.11.2015
Mo. 28.12.2015

Do. 08.01.2015
Mi. 21.01.2015
Mi. 04.02.2015
Mi. 18.02.2015
Mi. 04.03.2015
Mi. 18.03.2015
Di. 31.03.2015
Mi. 15.04.2015
Mi. 29.04.2015
Mi. 13.05.2015
Do. 28.05.2015
Mi. 10.06.2015
Mi. 24.06.2015

Mi. 08.07.2015
Mi. 22.07.2015
Mi. 05.08.2015
Mi. 19.08.2015
Mi. 02.09.2015
Mi. 16.09.2015
Mi. 30.09.2015
Mi. 14.10.2015
Mi. 28.10.2015
Mi. 11.11.2015
Mi. 25.11.2015
Mi. 09.12.2015
Di. 22.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 19.01.2015
Mo. 16.02.2015
Mo. 16.03.2015
Mo. 13.04.2015
Mo. 11.05.2015
Mo. 08.06.2015
Mo. 06.07.2015
Mo. 03.08.2015
Mo. 31.08.2015
Mo. 28.09.2015
Mo. 26.10.2015
Mo. 23.11.2015
Sa. 19.12.2015

Di. 13.01.2015
Di. 27.01.2015
Di. 10.02.2015
Di. 24.02.2015
Di. 10.03.2015
Di. 24.03.2015
Mi. 08.04.2015
Di. 21.04.2015
Di. 05.05.2015
Di. 19.05.2015
Di. 02.06.2015
Di. 16.06.2015
Di. 30.06.2015

Di. 14.07.2015
Di. 28.07.2015
Di. 11.08.2015
Di. 25.08.2015
Di. 08.09.2015
Di. 22.09.2015
Di. 06.10.2015
Di. 20.10.2015
Di. 03.11.2015
Di. 17.11.2015
Di. 01.12.2015
Di. 15.12.2015
Di. 29.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 19.01.2015
Mo. 16.02.2015
Mo. 16.03.2015
Mo. 13.04.2015
Mo. 11.05.2015
Mo. 08.06.2015
Mo. 06.07.2015
Mo. 03.08.2015
Mo. 31.08.2015
Mo. 28.09.2015
Mo. 26.10.2015
Mo. 23.11.2015
Sa. 19.12.2015
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Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -25

Essen auf Rädern
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wochenende
gefrorenes Essen ebenso möglich
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -25

Mediation 
Unterstützung bei Konflikten, z. B. Familie (Streit, Krise, Scheidung),
Miete, Erbe, Nachbarschaft …

Einführungsgespräch kostenlos. 

Ansprechpartnerin: Ulrike Hauser, Telefon: 08445-929 48 02

Caritas-Zentrum
für den Landkreis Pfaffenhofen
Ambergerweg 3, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083 -0
Kreisgeschäftsführung: Norbert Saam

Allgemeine Soziale Beratung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Vermittlung von
Mütter-, Mutter-Kind- und Vater-Kind-Maßnahmen zu Vorsorge und
Rehabilitation, Lebensmittelausgabe
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810

Fachstelle Ehrenamt
Die Fachstelle Ehrenamt der Caritas bietet Bürgern, die sich enga -
gieren wollen, gezielte Beratung und Information über mögliche Tätig-
keitsbereiche. Bei der Suche nach einem geeigneten Einsatzfeld unter-
stützen wir Sie aktiv. Interessierte sind herzlich eingeladen.
Anfragen und Informationen bei Anna Helmke, Tel. 08441 / 8083 -13

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren
Ansprechpartnerinnen: Jasmin Prunkl und Maria Hasenbank
Tel.: 08441 / 8083 -880
Die.: Außensprechstunde in Manching 

Seniorenberatung / Fachberatung für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen die Senioren und deren Ange-
hörige betreffen
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810 

Beratung für Migranten
Soziale Beratung, Orientierungshilfen, Begleitung und Hilfen bei Ämter -
an ge le gen heiten, Integrationshilfen, Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen
Ansprechpartnerin: Christel Schmitt-Motzkus, Tel.: 08441 / 8083 -890

Asylsozialberatung
Beratung bei Fragen zur Betreuung der Asylbewerber
Ansprechpartner: Vermittlung über Verwaltung: 08441/ 8083 - 850

Tagespflegevermittlung für Kinder
Information und Beratung, Schulung der Tagespflegepersonen, Eig-
nungsüberprüfungen
Ansprechpartnerin: Gabriele Störkle, Tel.: 08441 / 8083 -870 oder 860

Nachbarschaftshilfen
In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast jeder Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen Babysitter, Mutter-Kind-Grup -
pen, Kinderpark (Kinderbetreuung für Kleinkinder), Tages- und Not-
mütter, Besuchsdienste, Basare, usw. 
Ansprechpartnerin für Gerolsbach: Martina Joostema, Tel. 08445/929503
oder über das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen, Tel.: 08441 / 8083 -13

Jugend- und Elternberatung 
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder und alle, die für
Kinder sorgen – Fragen zur Familie (Streit, Krisen, Trennung…), Fragen
zur Entwicklung und Erziehung
Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 8083 -700
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323 -62.

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung an der Grundschule
Betreuung der Grundschüler nach Unterrichtsschluss. Weitere Informa-
tionen unter www.caritas-schulbetreuung-pfaffenhofen.de 
Ansprechpartnerin: Martina Körner, Tel.: 08441 / 8083 -33

Sozialpsychiatrischer Dienst
mit gerontopsychiatrischer Fachberatung
und Betreutem Einzelwohnen in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen
in Manching und Vohburg. Wir beraten und begleiten Menschen mit psy-
chischen Problemen und Erkrankungen, Menschen in belastenden Si-
tuationen sowie deren Angehörige und Bezugspersonen.
Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Tel.: 08441 / 8083 -41

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Zusammenarbeit
mit allen Ärzten und Kassen, Haushaltshilfe Tagwache und Verhinde-
rungspflege, Pflegekurse.
Pflegedienstleiterin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -27 / -24
Außenstellen in Vohburg und Manching

Familienhilfe/Dorfhilfe
bei Notsituation: wie Krankheit, Schwangerschaft, Geburt, Kranken -
haus aufenthalt der Mutter, Tod eines Elternteils hilft die Familien -
pflegerin/ Dorfhelferin den Familienalltag aufrecht zu erhalten.

In der Regel übernimmt die Krankenkasse die Kosten.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen

Marga Langenegger 85391 Allershausen/Freising

Tel.08166-993474

Maria Streber-Kraus 86529 Schrobenhausen/Pfaffenhofen

Tel.08252-9079561

und unter: www.wenn-mama-krank-wird.de

zur Verfügung.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Das Landratsamt Pfaffenhofen teilt mit, dass auch im Jahr 2015 wieder
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im Seniorenbüro Sankt
Josef am Hofberg 7 in Pfaffenhofen stattfinden. Folgende Termine sind
vorgesehen:

08.09.2015
22.09.2015

13.10.2015
27.10.2015

Die Beratungen erfolgen jeweils in der Zeit von 9:00 bis 12:00 und von
13:00 bis 16:00 Uhr. Die Beratungen werden im Wechsel von einem Be-
rater der Deutschen Rentenversicherung Bund und Deutschen Renten-
versicherung Bayern Süd durchgeführt.

Alle Termine sind auch auf der Internetseite des Landkreises Pfaffen -
hofen unter www.landkreis-pfaffenhofen.de abrufbar.

Lorenz Lochhuber, der Leiter des Sachgebiets Besondere Soziale Ange-
legenheiten am Landratsamt weist darauf hin, dass die Termine für die
Sprechtage ausschließlich über die kostenfreie Telefonnummer 0800
6789 100 vergeben werden. Besetzt ist dieses Servicetelefon mit Bera-
terinnen und Beratern der Auskunft- und Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung Bayern Süd. Es ist wichtig, sich rechtzeitig, spätes -
tens eine Woche vor dem Beratungstermin, anzumelden. Zur Anmeldung
wird unbedingt die Rentenversicherungsnummer benötigt. Alle Beratun-
gen sind kostenlos.

„Selbstverständlich steht allen Bürgerinnen und Bürgern das Staatl. Ver-
sicherungsamt am Landratsamt Pfaffenhofen weiterhin wie im bisheri -
gen Umfang für Beratungen und Auskünfte in rentenversicherungsrecht-
lichen Angelegenheiten zur Verfügung“, so Lorenz Lochhuber. Anfragen
und Terminvergaben für das Staatliche Versicherungsamt Pfaffenhofen
erfolgen dabei über Tel. 08441 27-179.

Für die Rentenantragsaufnahme ist weiterhin der/die Rentensachbear-
beiter/in in den Rathäusern der jeweiligen Wohnsitzgemeinde zuständig.

10.11.2015
24.11.2015
08.12.2015
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Ihr Luftbetten-Spezialist 
TELEFON               0 84 45 – 12 59 
info@vogt-schlafsysteme.de  
85298  SCHEYERN – EUERNBACH 
PFAFFENHOFENER  STRASSE   19  

 
 
 
 

     

����  in unserem Lieferprogramm: 
Ab sofort führen wir alle Luftbetten der deutschen Hersteller 
CAIRONA,  MEISEL & GERKEN und DYNAGLOBE. 
 
 

 

Einführungsangebot: 

Luftbetten schon ab ������

Wir gratulieren

Geburten
Alina Mayer, geboren am 13.07.2015, 
Singenbach, Narzissenstr. 3

Luca Probsdorfer, geboren am 17.07.2015, 
Gerolsbach, Ludwigstr. 1 a

Maximilian Aumann, geboren am 18.07.2015, 
Gerolsbach, Panoramablick 5

Cal Kopischke, geboren am 30.07.2015, 
Gerolsbach, Riederner Äcker 20 a

Samuel Lidl, geboren am 08.08.2015, 
Klenau, Labersdorfer Str. 4

Eheschließungen

Enrico Horn und Bianca Lechenbauer, Lichthausen, am 01.08.2015

Standesamt Hilgertshausen-Tandern:
Michael Kroll und Heidi Kreitmair, Singenbach, am 01.08.2105

Standesamt Neschwitz:
Thomas Mühle und Kristin Retschke, Gerolsbach, am 15.08.2015

Geburtstags- und Ehejubilare
Frau Franziska Eckert, Einsassen, zum 90. Geburtstag am 02.08.2015

Frau Berta Grünwald, Alberzell, zum 80. Geburtstag am 10.08.2015 

Frau Anna Huber, Strobenried, zum 85. Geburtstag am 13.08.2015

Frau Maria Sonhütter, Gerolsbach, zum 85. Geburtstag am 13.08.2015

Herr Johann Wagner, Klenau, zum 80. Geburtstag am 14.08.2015

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen, die hier
nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Na -
men der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche übermittelt.

Herzliche Glückwünsche 
im Namen der Gemeinde
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GARAGENTORE ALLER ART
Torsanierungen – Industrietore

Herbert Michl
85302 Gerolsbach

Tel.: 0 84 45 / 9 29 29 60
Mobil: 0170 / 5 87 27 30

Schulnachrichten

Grundschule Gerolsbach
Süße Belohnung für Grundschüler

Anlässlich der 30-Jahr-Feier der Grundschule am 19.7.2015 haben alle
Kinder der Grundschule ein Rahmenprogramm präsentiert, das sich
sehen lassen konnte. Bürgermeister Marin Seitz versprach jedem Kind
für die fantastischen Darbietungen ein Eis. Wochenlange Proben und die
zusätzliche Arbeit beim Auswendiglernen der umfangreichen Texte
sollten entsprechend gewürdigt und belohnt werden. Das fanden alle
prima!

Gesagt – Getan: Am Mittwoch, 29.7.15, kam Georg Seitz von der
Bäckerei Seitz aus Schrobenhausen zu uns an die Schule. Bei sechs an-
gebotenen Sorten war für jedes Kind das Richtige dabei. Das hat Spaß
gemacht und richtig gut geschmeckt. 

Bürgermeister Seitz ließ es sich natürlich nicht nehmen, die Freude der
Kinder mitzuerleben und kam zu einem Kurzbesuch zu uns. Wir sagen
herzlichen Dank für diese großzügige Geste.

Ehrung der besten Sportler und der fleißigsten Leser

In den letzten Tagen des fast abgelaufenen Schuljahres trafen sich alle
Schüler und Lehrer in der Aula, um die besten Sportler und die flei ßigs -
ten Leser auszuzeichnen. Die kleine Feier begann mit Dankesworten von
Rektor Neuhauser zur engagierten Vorbereitung und Durchführung der
30-Jahr-Feier. 

Dann überreichte Sportbeauftragte M. Schaipp die Ehrenurkunden, die
beim Sportfest in Scheyern erkämpft wurden. 

Die Schüler der 2. bis 4. Jahrgangsstufe konnten im Rahmen des Sport-
unterrichtes das Sportabzeichen ablegen. Wer ein goldenes Sport ab zei -
chen geschafft hatte, bekam im Rahmen dieser Ehrung seine Urkunde.
Leider gab es heuer keine Anstecknadeln mehr dazu. 

Leseförderung wird an der Grundschule Gerolsbach groß geschrieben.
Eine Möglichkeit die Lesefähigkeit und zugleich die Lesemotivation zu
steigern, ist die Internetplattform „Antolin“, die vom Elternbeirat finan-
ziert wird. Die Kinder können zu jedem gelesenen Buch ein Quiz beant-
worten und damit Punkte sammeln. Wer im Laufe des Schuljahres über
1000 Punkte angehäuft hatte, konnte von der verantwortlichen Lehrerin
E. Sterz ein Buchgeschenk und eine Urkunde entgegen nehmen. 

Mit dem für die 30-Jahr-Feier gedichteten Schullied, das alle Schüler be-
geistert sangen, klang die Feier aus.

Die besten Leichtathleten im Schuljahr 2014/15.
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Abschied von Johannes Seibold

An der Grundschule Gerolsbach ist es seit Jahren eine schöne Tradition,
dass die Viertklässler, die ja die Schule verlassen, mit einer Segnung im
Rahmen des ökumenischen Schlussgottesdienstes für ihre neuen Wege
gestärkt werden. 

Heuer hieß es nicht nur Abschied nehmen von den Kindern der beiden
4. Klassen, sondern auch von Religionslehrer und Gemeindereferent Jo-
hannes Seibold, der seit 2001 für den Religionsunterricht in der 3. Klasse
und die Kommunionvorbereitung der Pfarrei Gerolsbach verantwortlich
war. Die Schüler seiner Religionsklasse sagten Dankeschön für den in-
teressanten Unterricht und hatten viele gute Wünsche für ihren Lehrer.
Diese Wünsche banden die Kinder an einen biblischen Baum, nämlich
einen Feigenbaum. Die Religionspädagoginnen beider Konfessionen, P.
Pilgrim und D. Obermeier, segneten J. Seibold für seinen neuen Lebens-
weg. 

KRin Z. Winter dankte ihm im Namen der Grundschule Gerolsbach für
seinen engagierten Unterricht und für die „Früchte“, die seine Arbeit her-
vorgebracht hat. 

Der Feigenbaum mit den vielen Wünschen soll J. Seibold begleiten.

Mittelschule Scheyern
Radltour der 7b der Mittelschule Scheyern

Am ersten Tag wurde die Klasse 7b von ihren Eltern an den Pfaffen -
hofener Bahnhof gebracht, wo wir unsere Räder in einen Van verluden.
Von dort aus fuhren wir mit dem Zug nach Eichstätt-Bahnhof. Dort
wartete der Sohn des Lehrers mit unseren Rädern auf uns. Vom Bahnhof
aus radelten wir nach Eichstätt, wo wir zum Chinesen gingen und zu
Mittag aßen. Danach fuhren wir weiter nach Gungolding, wo wir unsere
Zelte aufschlugen. Hinterher paddelten wir mit dem Kanu auf der
Altmühl nach Kipfenberg. In Kipfenberg gingen wir ins Freibad und da-
nach zum Pizzaessen. Wir waren alle sehr erschöpft, aber wir mussten
zurückradeln. In Gungolding angekommen schlichen wir müde in unsere
Zelte.

Marina Demmelmair

Am 2. Tag der Radltour schlief die Klasse 7b bis 8.30 Uhr. Anschließend
packten wir unsere Zelte und Gepäckstücke ein. Daraufhin frühstückten
wir und traten den Weg von Gungolding zum Bechtaler Weiher zum
2. Zeltplatz an. Auf dem Weg dorthin hielten wir in regelmäßigen Ab -
ständen an, um zu trinken und um uns auszuruhen. Dann machten wir
einen letzten Stop in Titting und aßen zu Mittag. Am Zeltplatz am Bech -
taler Weiher stellten die Schüler ihre Zelte auf, grillten und schwammen
im Weiher. Zuletzt machten wir ein Lagerfeuer und ließen den Tag aus-
klingen.

Cosmo Felber

Am dritten somit letzten Tag mussten wir schon früh aus den Zelten und
alles einpacken, denn der Zug fuhr schon um 12:00 Uhr. Um 9:00 Uhr
radelten wir zum Frühstücken, danach 33 km weiter zum Dollnsteiner
Bahnhof. Dort angekommen mussten wir ganz schnell unsere Fahrräder
ins Auto räumen. Aber es war zu spät, die Klasse 7b hatte den Zug ver -
passt. Nun mussten wir eine Stunde warten, was aber nicht schlimm war,
denn wir gingen zum Edeka nebenan und kauften uns ein Eis. Eine
Stunde später fuhr der Zug, aber nur bis Baar-Ebenhausen, weil bei Rohr-
bach eine Brücke einsturzgefährdet war. Also mussten wir mit dem Bus
weiter nach Rohrbach, wo unsere Eltern warteten und uns nach Hause
fuhren.

Leonie Kuklinski

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrgemeinderat Gerolsbach bindet Kräuterbüschel zu Maria
Himmelfahrt

Wie schon in den Vorjahren wurden auch heuer wieder emsig Kräuter
gesammelt. Allen voran engagierten sich hier die beiden „Kräuter exper -
ten“ Christel und Michael Stegmeier. Sie waren schon frühzeitig unter -
wegs um alle möglichen Kräuter zu hamstern. Aber damit war es nicht
getan. Feinsäuberlich wurden die Kräuter in kleinen Büschelchen von
Michael und Christel in ihrer Scheune zum Trocknen aufgehängt und die
wachsamen Augen der beiden begutachteten täglich ihre Schätze, ob
auch alles zur Zufriedenheit trocknete. Kurz vor Maria Himmelfahrt
werden dann die frischen Kräuter geschnitten, die beim Binden und in
den Sträußen einen wohlriechenden Kräuterduft verbreiteten. Gegen
eine Spende wurden die Kräuterbüschel vor dem Gottesdienst an Maria
Himmelfahrt angeboten und Pater Andreas segnete diese während der hl.
Messe. 

Die Zusammenstellung der Kräuterbüschel ist je nach Region sehr un-
terschiedlich, was die Anzahl oder die Kräutersorten betrifft. Es ist
immer eine heilige Zahl wie etwa 7, 12, 24, 72 und sogar 99 verschiedene
Kräuter. Der Mittelpunkt sollte aus einer Königskerze bestehen und etwa
Johanniskraut, Wermut, Beifuß, Rainfarn, Schafgarbe, Tausendgülden-
kraut, Eisenkraut und gelegentlich: Wiesenknopf, Kamille, Thymian,
Baldrian, Odermennig, Alant, Klee und die verschiedenen Getreidearten
rundherum angeordnet werden. 

Diese Tradition geht auf die Marienlegende zurück, dass am dritten Tag
nach dem Begräbnis Mariens die Apostel ihr Grab besuchten und statt
der Maria verschiedene Heilkräuter vorfanden. 

Ab Maria Himmelfahrt sind die Kräuter angeblich besonders heilkräftig
und so ist dies der Tag der Auftakt zur wichtigsten Kräutersammelzeit
des Jahres, welche 30 Tage dauert und früher Frauendreißiger genannt
wurden. 

Allen Mitwirkenden „Kräuterweiberln“ und Spendern der Kräuter sei
ein herzliches Vergelt’s Gott gesagt, allen voran den Stegmeiers aus
Schleichern und Regine Pletzer.

DONNERSTAG – 1. Okt.
18.30 Oktober-Rosenkranz 
19.00 Abendgottesdienst

SONNTAG – 4. Okt.                     ERNTEDANK
10.00 Pfarrgottesdienst                  KOLLEKTE für unsere Kirche

DIENSTAG – 6. Okt.
14.00 Senioren-Hoagart n

DONNERSTAG – 8. Okt. 
18.30 Oktober-Rosenkranz
19.00 Abendgottesdienst

Bitte beachten Sie, daß der Donnerstag-Abendgottesdienst ab Ok-
tober wieder um 19.00 Uhr beginnt!

Telefon 08445 356

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach
St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach, 
Tel. 08445/92 95 05

Gottesdienstordnung vom 3. Sept. – 8. Okt. 2015

DONNERSTAG – 3. Sept. 
19.30 Abendgottesdienst 

SONNTAG – 6. Sept. 
8.30 Pfarrgottesdienst                    KOLLEKTE für unsere Kirche

FREITAG – 11. Sept.
19.00 Grillfeier f. alle Ehrenamtliche d. Pfarrei

SONNTAG – 13. Sept.
7.00 Abmarsch an der Pfarrkirche z. Fußwallfahrt nach Scheyern
9.30 Hl. Kreuzfest in Scheyern m. Wallfahrtsgottesdienst
14.30 Pontifikalvesper in der Basilika Scheyern
19.00 Pfarrgottesdienst

DIENSTAG – 15. Sept. 
7.30 Abfahrt am Rathaus z. Kfd-Ausflug / Tegernsee

DONNERSTAG – 17. Sept.          E I S E N H U T
19.30 Abendgottesdienst

SAMSTAG – 19. Sept.
18.30 Rosenkranz
19.00 Vorabendgottesdienst

SONNTAG – 20. Sept.
8.30 Pfarrgottesdienst

DIENSTAG – 22. Sept. 
19.30 Treffen d. Kfd: Dichterlesung „Gedichte aus dem Leben“

DONNERSTAG – 24. Sept. 
19.30 Abendgottesdienst

SONNTAG - 27. Sept.
10.00 Pfarrgottesdienst, Musik: „Bel Canto“
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Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLOR IM
Carl-Orff-Str. 9 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu

HL.-KREUZFEST 
Sonntag | 13. September | 9.30 Uhr | Klosterhof 
Den Festgottesdienst zelebriert der Hwst Weihbischof Wolfgang Bi -
schof. Im Anschluss daran wird in der Basilika mit der Hl.-Kreuzreliquie
der Einzelsegen erteilt. 
An diesem Tag dürfen wir gemeinsam mit Abt em. Engelbert Baumeister
dankbar dessen Diamantenes Professjubiläum feiern, der vor 60 Jahren
ein Leben als Mönch von Scheyern versprochen hat.
11.15 Uhr | Klosterhof
Für Familien und Kinder spielt die Aktionsgruppe „Basilika in Aktion“
unter der Leitung von Veronika Feldmann auf dem Freialtar (bei Regen
in der Kapitelkirche) eine Episode aus der Klostergeschichte. Das kurze
Stück „Ein Haus voll Glorie schauet“ erzählt mit Blick auf das dies -
jährige Jubiläum von der Weihe der Klosterkirche vor genau 800 Jahren. 
Anschließend führt P. Benedikt die anwesenden Kinder und Er wach -
senen zum Kinderkreuzsegen in die Basilika.
Um 14.30 Uhr ist Pontifikalvesper in der Basilika.

KRÄUTERWANDERUNG MIT KRÄUTERSCHMAUS 
Sa | 19. September | 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr | Prielhof
Es handelt sich dabei um eine Kräuterwanderung der besonderen Art am
Klostergut Scheyern mit Frater Matthäus Beczkowiak vom Kloster
Scheyern und der Kräuterpädagogin Ulrike Kainz. Wir erkunden die
Streuobstwiese am Prielhof und sammeln Obst und Wildkräuter für den
Kräuterschmaus.
Anschließend können Obstbrände vom Kloster Scheyern probiert und
erstanden werden.
Bitte mitbringen: Geländeschuhe- und Kleidung, Sammelkorb, Schere,
Tüten, Klipse, Schreibzeug, Sitzkissen. 
Mindestens 10 Teilnehmer, maximal 25 Teilnehmer
Teilnehmerbeitrag: € 12,00 sowie € 3,00 Materialgeld für Kräuter-
schmaus und Rezepte.
Die Veranstaltung entfällt bei Dauerregen.
Anmeldung im Gäste- und Bildungshaus Kloster Scheyern (08441/752-
241 oder bildungshaus(@)kloster-scheyern.de)

AUSSTELLUNG „VASA SACRA“
Sa | 3. Oktober bis So | 18. Oktober | Kreuzgang
Anlässlich des diesjährigen Weihejubiläums der Scheyrer Basilika
werden im Rahmen einer Ausstellung im Kreuzgang liturgische Geräte
und Bücher aus acht Jahrhunderten zu sehen sein.

800. WEIHETAG DER BASILIKA SCHEYERN
Freitag | 9. Oktober | 18.00 Uhr| Basilika
Am 9. Oktober 1215 wurde die heute noch bestehende Klosterkirche
unter Abt Baldemar konsekriert. Kloster und Pfarrei Scheyern nehmen
dies zum Anlass, um in einem Festgottesdienst Gott für ihre Kirche Dank
zu sagen. 
Musikalische Gestaltung durch Basilikachor und -orchester, Solisten.
V. Rathgeber: Missa S. P. Benedicti in B-Dur

WOHLFÜHL-WOCHENENDE FÜR FRAUEN
Freitag | 9. Oktober  bis Sonntag | 11. Oktober | Gäste- und Bildungs-
haus
„Wohlfühl-Wochenende für Frauen“ im Kloster Scheyern mit verschie-
denen Entspannungsmethoden - Frauen tanken mit Frauen auf.
Referentin: Hannelore Graze
max.  14 Teilnehmer
Kosten: € 154,00 
Anmeldung: Verbindliche Anmeldung unter: hgraze(@)lasslos.de
Tel.: 08441 / 752-241
E-Mail: bildungshaus(@)kloster-scheyern.de

KLOSTERARBEITEN - HERBSTKURS
Sa | 10. Oktober 2015 | 9.30 Uhr | Gäste- und Bildungshaus
In diesem Kurs wird dieses Mal ein Marienbild angefertigt.
Leitung: Petra Kürzinger, Klosterladen
Information und Anmeldung im Klosterladen (08441/752-249)

ALTSCHEYRER TREFFEN
Samstag | 17. Oktober | 10.00 Uhr | Basilika
Alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler des einstigen Klostergym-
nasiums sowie der Berufsoberschule und der Fachoberschule Scheyern
sind zu diesem Treffen eingeladen. Es beginnt um 10.00 Uhr mit einer
Eucharistiefeier in der Basilika. Das Altscheyrer-Treffen findet alljähr -
lich am dritten Samstag im Oktober statt.

Benediktinerabtei Scheyern
Klosterpforte:       752-0
Verwaltung:           752-230
Homepage:            www.kloster-scheyern.de

Gemeinschaft in der Gemeinde
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Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 - 85238 Petershausen
Tel.:  0 81 37 - 9 29 03  Fax:  0 81 37 - 9 29 04
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de

Pfarrer Peter Dölfel Tel.: 01794040961
Pfarrerin Simone Hegele Tel.: 015771958944
Pfarrerin Katharina Heunemann Tel.: 01635085048
Vikar Josias Hegele Tel.: 015775379068
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 08136-8088955

Gottesdienste:

Sonntag, 06.09.2015
10:30 Uhr Kemmoden
10:30 Uhr Indersdorf

Sonntag, 13.09.2015
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine

Sonntag, 20.09.2015
10:30 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Indersdorf – offene Form – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Petershausen – offene Form – Abendmahl (Wein)

Sonntag, 27.09.2015
11:00 Uhr Petershausen – Kath. Kirche – Konfirmandeneinführung

 

 
 
Besuchen Sie uns  

im evang. Gemeindezentrum  
in Petershausen, Rosenstr. 9 
 
 

Die H�lfte des Verkaufs der Fine Art Drucke unterst�tzt  
den Bau der neuen evangelischen Segenskirche. 

LLand des Lobens 
Ausstellung von Bildern von Blai Blau 
  
 

am Sonntag 20.9.15   zum Gottesdienst mit Vernissage  um   
                  10.30 Uhr, mit einem K�nstlergespr�ch 
                  �Wie kann ich geben � Wie kann ich    
                  nehmen � Loben und Ermutigen� 
 
am Freitag 25.9.15   zu einem kleinen Fest um 19.00 Uhr  
                  mit einem Austausch mit der         
                  K�nstlerin: �Loben � wie  erlebe ich es?�   
 
am Sonntag 22.11.15  zur Finissage um 18.00 Uhr mit einem 
                  K�nstlergespr�ch: �Loben im Alltag �  
                  Res�mee� 
 
 
 

Schnuppern Sie die Luft des Lobens 
 

zu den �ffnungszeiten des Pfarrb�ros: 
Dienstag und Mittwoch 9.00 � 11.00,  
Donnerstag 16.00 � 18.00 
sowie w�hrend der Veranstaltungen im Gemeindezentrum  

Sonntag, 04.10.2015 – Erntedank
10:30 Uhr Indersdorf – Gottesdienst für Große und Kleine
10:00 Uhr Petershausen – Schule Petershausen – 

Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Regionen

Sonntag, 11.10.2015
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr Vierkirchen – Krabbelgottesdienst

Konfirmandenkurs 2015/2016

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen im Alter von 13 bis 14 Jahren
und deren Eltern zur Anmeldung  für den neuen Konfirmandenkurs. Die
Anmeldung findet statt am 

Dienstag, 22. September 2015 von 18 bis ca. 19:30 Uhr
im Ev.-Luth. Gemeindezentrum Petershausen, Rosenstraße 9.

Wir bitten die Eltern, ihr Kind bei der Anmeldung (von 18 – 18:30 h) zu
begleiten. Anschließend bleiben die Konfirmanden noch bis 20 h. Der
erste Abend dient dem gegenseitigen Kennenlernen, zudem werden die
Gruppen gebildet, die sich dann regelmäßig treffen werden.

Evang.- Luth. Gemeindezentrum, 
Petershausen, Rosenstr. 9

20:00 Uhr KirchenKino für Jugend 
und Erwachsene
Unterhaltsame und anspruchsvolle 
Filme mit einer kurzen Einführung.
Einlass 19:30 h – Ausklang im Kirchen-Bistro.

Donnerstag, 15.10.; 19.11.: 10.12.2015
21.01.; 25.02.; 17.03.2016

Der Eintritt ist kostenlos – Spenden sind gerne willkommen!
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Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2015 bei
der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um anderen
Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, daß es keine
Überschneidungen gibt.

2015

02.09.2015 Kindernachmittag RFV Alberzell e.V.
05.09.2015 Vereinsausflug FFw & Schützen Singenbach zum Schliersee
13.09.2015 Fußwallfahrt zum Heilig Kreuzfest nach Scheyern
14.09.2015 Probenbeginn nach der Sommerpause Frauenchor Gerolsbach
15.09.2015 Jahresausflug der kfd zum Tegernsee
16.09.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
17.09.2015 Stockschützen Vereinsmeisterschaft
19.09.2015 Stockschützen Vereinsmeisterschaft
20.09.2015 Herbst-/Winterbasar der Mutter-Kind-Gruppe
22.09.2015 Dichterlesung der kfd im Pfarrheim
23.09.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung  19.00 Uhr
26.09.2015 Schnuppertag und öffentliche Probe der Blasmusik „Mittendrin“ im Gerolsbacher Feuerwehrhaus

03.10.2015 Pferderallye RFV Alberzell e.V.
03.10.2015 Modellpferde-Schau „Southern-Bavarian-Live“ in Alberzell (Saal des Restaurants „Olympos“) 

von 09.00 – 12.00 und 13.30 – ca. 16.00 Uhr
09.10.2015 Herbstversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Gerolsbach
11.10.2015 Stockschützen Turnier mit 4 Moaschaften
17.10.2015 Sänger- und Musikantentreffen in Ilmmünster
17.10.2015 Anfangsschießen des SV Eichenlaub Junkenhofen e.V.
17.10.2015 Weinfest Singenbach
21.10.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
24.10.2015 Gausingen im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
30.10.2015 Watt-Turnier im Gasthaus Buchberger-Kettner
31.10.2015 20.00 h Hoagart’n im Dorfheim Junkenhofen

07.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
07.11.2015 Endessen der Freiwilligen Feuerwehr Gerolsbach im Gasthaus Buchberger-Kettner
08.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
08.11.2015 Tag der offenen Tür mit Schnupperschießen im Schützenheim Bavaria Gerolsbach
11.11.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
13.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
14.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
14.11.2015 Jagdessen Revier I im Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn: 19.30 Uhr
15.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
18.11.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
21.11.2015 Papiersammlung FC Gerolsbach
28.11.2015 Gerolsbacher Weihnachtsmarkt
28.11.2015 Stockschützen Jahresrückblick

05.12.2015 Weihnachtsfeier Stammtisch „Nasse Brüder“ Gerolsbach
05.12.2015 Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FF Schachach
12.12.2015 Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach
12.12.2015 Weihnachtsfeier Schützenverein „Frisch-Auf“ Singenbach
14.12.2015 Weihnachtsfeier Frauenchor Gerolsbach
16.12.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
16.12.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
19.12.2015 FC Gerolsbach Weihnachtsfeier im Gasthaus Breitner
20.12.2015 Adventssingen

Voranzeige für 2016/2017

09.01.2016 Jahreshauptversammlung Schützenverein Bavaria Gerolsbach im Gasthaus Breitner
23.01.2016 Faschingsball Bavaria Gerolsbach und FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner
12.03.2016 Frühjahrskonzert der Gerolsbacher Blasmusik „Mittendrin“
23.04.2016 Kulinarische Musikreise des Frauenchors Gerolsbach
30.09..- 02.10.2016 30-Jahr-Feier Frauenchor Gerolsbach
09.06.-11.06.2017 140-jähriges Gründungsfest FFW Freinhausen
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Aus Vereinen und Verbänden

Spielplan September 2015

Unser Service: auf der Homepage des FCG
unter der Rubrik „Vereinskalender“ sind alle
Spielansetzungen inklusive der Vorbereitungs-
spiele tagesaktuell und bei ggf. mit Trainerkom-
mentaren aufgelistet.

Spielgemeinschaften (SG) in der Saison 2015/ 2016:

• Die A-Jugend spielt in einer Spielgemeinschaft mit Jetzendorf und
Steinkirchen. Die Heimspiele der Hinrunden werden in Gerolsbach
ausgetragen, die Rückrunde in Jetzendorf 

• Die B-Jugend spielt ebenfalls in einer Spielgemeinschaft mit Jetzen -
dorf und Steinkirchen. Die Heimspiele der Hinrunden werden in Jet-
zendorf ausgetragen, die Rückrunde in Gerolsbach

• Alle Mädchenmannschaften laufen als ST Scheyern auf. Die B- und
D-Juniorinnen spielen die Hinrunden-Heimspiele in Gerolsbach und
die Rückrunde in Scheyern. Bei den C-Juniorinnen ist es umgekehrt.  

• Eine D-Junioren-Mannschaft ist für diese Spielzeit 2015/ 2016 nicht
gemeldet

• Weitere Informationen zu unseren Heim- oder Auswärts spiel rege lun -
gen sind ersichtlich im Vereinskalender auf unserer Homepage unter
www.fc-gerolsbach.de

Wir bedanken uns bei unseren Fans, Freunden, Mitgliedern,
Helfern, Gönnern und Sponsoren. Seien Sie auch weiterhin mit
dabei, unterstützen Sie unsere Aktiven – vom jüngsten Nachwuchs-
spieler über die Mädchen, Damen und Senioren bis hin zu den Alten
Herren! Zuschauer/Fans sind stets herzlich willkommen!

Stand: 22.8.2015

05.09.2015
15:00 B-Mädchen (SG) – C (Testspiel)

06.09.2015
11:00 B (SG) – JFG Weilachtal (Testspiel)
13:00 FCG2 – BC Rinnenthal III
15:00 FCG1 – FC Affing II

08.09.2015
18:00 C – Zell/ Bruck (Pokalspiel)

12.09.2015
13:00 B – TSV Dasing
15:00 TV 1911 Münchsmünster – A (SG)
17:00 SC Huglfing – B-Mädchen (SG)

13.09.2015
00:00 C – SPIELFREI
00:00 F – SPIELFREI
13:00 WF Klingen II – FCG2
15:00 WF Klingen – FCG1

16.09.2015
18:00 E – BC Aresing

18.09.2015
17:30 F – TSV Weilach
18:00 SC Mühlried – E
19:00 Kühbach – AH

19.09.2015
10:00 D-Mädchen (SG) – FC Ampertal Unterbruck 
13:30 SG Hollenbach/ Petersdorf – C
14:00 B-Mädchen (SG) – FSV Höhenrain  
15:00 A (SG) – SV Karlskron  
15:00 (SG) SV Ried – B (SG)
16:30 SV Thierhaupten – Damen

FC Gerolsbach

20.09.2015  
11:00 C-Mädchen (SG) – SG FC Spfr. Schwaig  
13:00 FCG2 – Türkspor Aichach II  
15:00 FCG1 – Türkspor Aichach

23.09.2015
18:00 A (SG) – Gegner noch unbekannt (Pokalspiel)

25.09.2015
19:00 TSV Haar – C-Mädchen (SG)
19:00 AH – Mauerbach

26.09.2015
11:00 SC Mühlried – F
12:00 SV Geroldshausen  – D-Mädchen (SG) 
13:00 B (SG) – SC Mühlried
14:30 1. SC Gröbenzell – B-Mädchen (SG)
15:00 SG Reichertshausen/ Ilmmünster – A (SG)
15:00 C – SC Mühlried  

27.09.2015  
00:00 E – SPIELFREI  
10:30 Damen – TSV Ober-/ Unterhausen  
13:00 SC 1967 Mühlried II – FCG2
15:00 SC Mühlried – FCG1

29.09.2015
18:30 DJK Ingolstadt – B  (SG) (Pokalspiel)  

Frauenstr. 5 · Pfaffenhofen · Tel. 08441 9676 · www.betten-leitenberger.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9 –13 · 14 – 18 Uhr · Sa: 9 – 13.30 Uhr

Matratzen, Schlafsysteme, Bettwaren, Bettwäsche und 
Tag- und Nachtwäsche vom Profi! Wir bieten Ihnen Betten 
und Schlafsysteme der Top-Marken Swissflex und Tempur. 

Mit unserer individuellen und kompetenten Schlafberatung 
verhelfen wir Ihnen zu einem gesunden Schlaf.
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Dank seiner stets engagierten und immer top-motivierten Übungsleiter,
darf sich der FC Gerolsbach zwei weitere Jahre mit den beiden Gütesie-
gelen „Sport pro Gesundheit“ und „Pluspunkt Gesundheit“ schmücken.
Im Speziellen ist es dieses Mal Steffi Kisker zu verdanken, die ihren
Lehrgang in Oberhaching erfolgreich absolvieren konnte. Der Verein
möchte die Gelegenheit ausdrücklich nutzten um sich bei Steffi Kisker
stellvertretend auch gleich bei seinem gesamten Übungsleiter-Team um
die Breitensportbeauftragte Brigitte Polzmacher recht herzlich zu be-
danken. Vor allem auch der Vereinsvorsitzende selbst, Ernst Sengota,
freut sich riesig über diese tolle Auszeichnung: „Für mich ist das ein wei-
terer Qualitätsnachweis für den FC Gerolsbach und für seine sportlichen
Aktivitäten. Und wir untermauern dadurch eindrücklich den noch ein -
mal verstärkten Gesundheitsaspekt im Angebot des FCG.“

Qi Gong im Wittelsbacher Park 

Zum Abschluss vor den großen Ferien, reiste die Gerolsbacher Qi Gong
Gruppe zu einer besonderen Übungsstunde nach Augsburg an. Alle Teil-
nehmer waren schon gespannt, wie sich die Übungen unter Anleitung
der Kursleiterin Sabine vom Qi Gong Weg, in der freien Natur des Wit-
telsbacher Parks in Augsburg anfühlte. 

Qi Gong im Wittelsbacher Park

Es war ein tolles Erlebnis und die Kombination der eigenen Qi- und der
Natur Energie waren sehr intensiv. Die verschiedenen Übungen aus dem

Shaolin- und dem Daoistischem Qi Gong entfalteten sich sehr wohl -
tuend. Am Ende der Übungsstunde machte man noch einen kleinen Ab-
stecher zum „Italiener“ und so konnte man den Abend harmonisch ab-
runden. Herzlichen Dank für die zahlreiche Teilnahme und bis zum
nächsten Mal! 

Die Jugendabteilung freut sich über eine sehr erfolgreiche Papier-
sammlung 

Mit einem neuen Rekordergebnis wurde die Papiersammlung Anfang
Juli abgeschlossen. 10,5 Tonnen Papier und 3,3 Tonnen Kartonagen
konnten eingesammelt werden. Da außerdem der Papierpreis momentan
ziemlich gut ist, konnten rund 1200€ für die Jugendabteilung erzielt
werden. Dafür erneut unser großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer.
Dieses Mal waren erneut einige D-Jugendspieler mit vollem Elan und
großer Freude dabei. Vor allem danken wir aber allen Bürgern und
weiteren großartigen Unterstützern aus dem Gemeindegebiet, die uns
mit ihrer Sammelleidenschaft so fleißig und tatkräftig unterstützen.

Weitere Qualitätsnachweise für FC Gerolsbach stärken Gesund-
heitsaspekt im Sportangebot

Papiersammlung

Vitalisierender Schlaf:

Das Öl-Vitalbett ist gut für Ihren Rücken und Erholung
pur! Es ermöglicht einen erholsamen Schlaf durch die
Kombination von individueller Anpassung, den einzig -
artigen Eigenschaften von pflanzlichem Öl und dem
Ausschluss schädlicher Mikroorganismen.

Multizonale 
Liquidauflage 7-Zonen 

Viskoseschicht

Vario-Luft-Inlett

Premium Schaumrahmen

Klima-
bezug
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Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach
Übungsplan

Mittwoch, 16.09.2015 um 19.30 Uhr
1. und 2. Gruppe     Hydrantenspülen

Mittwoch, 23.09.2015 um 19.30 Uhr
3. und 4. Gruppe     Hydrantenspülen

Jugendfeuerwehr schnuppert Berufsfeuerwehr-Luft

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehren Gerolsbach und Strobenried
haben jetzt einen Eindruck davon, wie es ist, bei der Berufsfeuerwehr zu
arbeiten – eine 24-Stunden-Übung verlangte ihnen einiges ab. Der Nach-
wuchs konnte am Wochenende vom 01. auf 02. August im Rahmen einer
24-Stunden-Übung sein Können unter Beweis stellen. Sie hatten zahl -
reiche Einsätze zu absolvieren, bei denen ihnen einiges abverlangt
wurde. Da galt es, ein hilfloses Kind auf einem Floß zu retten, eine ab-
gestürzte Person aus einer Baugrube zu holen oder ein entlaufenes Haus -
tier zu finden. Nicht zuletzt musste natürlich auch mehrfach gelöscht
werden. Und nach einem Unfall war eine eingeklemmte Person zu
befreien. Los ging’s am Samstag um 10 Uhr mit der Begrüßung und der
anschließenden Einteilung der Gruppen auf die drei bereitstehenden Ein-
satzfahrzeuge. Auch beim Küchendienst mussten die Jugendlichen mit
anpacken. Nach dem Organisatorischen konnten die „Zimmer“ bezogen
werden, natürlich in getrennten Schlafsälen. Die Einsatzklamotten durf -
ten in der Fahrzeughalle deponiert werden, jeder Jugend feuer wehrler be-
kam für die anstehenden 24 Stunden seinen eigenen Spind. Denn kaum
waren ein paar Runden Karten gespielt, ertönte die handbetriebene
Sirene, die noch aus den Anfängen der Gerolsbacher Wehr stammt.
„Hilfloses Kind auf Floß“, lautete die knappe Alarmmeldung. Beim Ein-
treffen der jungen Feuerwehrler vor Ort empfing sie die hysterische
Mutter bereits. Ihr Kind lag auf einem Floß mitten im Sieben eicher
Weiher. Der Sprössling wurde erfolgreich gerettet. Nach diesem ersten
Adrenalin-Schub folgten für die Jugendfeuerwehrler eine Theoriestunde
und eine Praxisübung. Unter anderem wurde ihnen eine neue Technik
zum Retten von Verletzten aus einer Grube vermittelt. Der danach
folgende Einsatz „Verletzte Person in der Baugrube eines Wind kraft -
werks“ zeigte, dass sie gut aufgepasst hatten. 

An diesem Samstag sollten noch weitere Einsätze folgen. So wurde noch
eine eingeklemmte Person aus einem verunfallten Fahrzeug befreit und
mehrere Brände gelöscht. Doch auch das leibliche Wohl kam nicht zu
kurz. Das Mittagessen wurde gemeinsam zubereitet und Abends waren
alle Helfer zum Grillen eingeladen. Zum Anschluss des Tages gab es im
Gemeinschafts-Raum des Gerolsbacher Gerätehauses noch ein improvi-
siertes Kino-Programm mit einem „Asterix und Obelix“-Klassiker. Nach
diesem langen und arbeitsreichen Tag fielen die Jugendlichen erschöpft
in ihre Matratzenlager. Doch kaum war ein wenig Ruhe in den Schlaf -
sälen eingekehrt, bereiteten die Betreuer klammheimlich einen weiteren
Brand-Einsatz vor. Gerade mal 30 Minuten nach Bettruhe heulte die
Sirene schon wieder. Sichtlich überrascht und teilweise schon ver schla -
fen rannten die Jugendlichen zu ihren Einsatz-Uniformen und rückten
aus, um einem Müllcontainer-Brand mit Feuerlöschern den Garaus zu
machen. Am nächsten Morgen wurden die Teenager zum gemeinsamen
Frühstück zusammengetrommelt. Die Semmeln waren gerade ge -
schmiert und einmal herzhaft hineingebissen, da heulte die Sirene
erneut. Zum Teil noch kauend schleppte sich mancher noch etwas schlaf-
trunken in die Fahrzeughalle und rückte zum Sportheim aus. Hier er -
wartete die Nachwuchs-Feuerwehrler die Anruferin, die ihr entlaufenes
Haustier beklagte. Dies war dann auch der letzte Einsatz im Rahmen der
24-Stunden-Übung und es konnte in Ruhe fertig gefrühstückt werden.
Nach dem Aufräumen war die Mission Berufsfeuerwehr für die jungen
Leute auch offiziell beendet. „Es war ein voller Erfolg“, bilanziert die
Gerolsbacher Jugendwartin Nina Harrer. „Die Jugendlichen konnten
viele neue Sachen lernen und sich einen ersten Einblick davon ver -
schaffen, wie der Alltag in einer Berufsfeuerwehr abläuft.“ Der Dank von
Harrer & Co. gilt den Helfern und Sponsoren, ohne die eine solch um-
fangreiche Übung nicht hätte stattfinden können.

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

DDiiee  FFeeuueerrwweehhrreenn

NNOOTTRRUUFF  111122

löschen         bergen

retten         schützen
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Gemeinschaft in der Gemeinde

Schützenverein „Bavaria“ 
Gerolsbach e.V.

Terminkalender für die kommende Saison

07.09.2015 Ferienpass

Mitte Sept. Tontaubenschießen in Brunnen, 
Termin wird noch bekanntgegeben

28.09.2015 NWR/LG-Rückrundenbeginn

30.09.2015 „Herbst-Tagung“ in Autenzell (Schützenheim)

02.10.2015 RWK/LG 2015-Vorrundenbeginn 2015/16

17.10.2015 Vereinsinternes Weinfest ab 20.00 Uhr im Schießstand

31.10.2015 Raiffeisenpokalschießen in Gerolsbach

04.11.2015 „Oldie-Cup“ in Pobenhausen (Schießzeit 18.00 – 21.30 Uhr)

05.11.2015 Anfangsschießen

08.11.2015 Tag der offenen Tür mit Schnupperschießen 
(14.30 – 17.00 Uhr)

19.11.2015 Vereinsmeisterschaft

26.11.2015 Königsschießen

27.11.2015 Damen-Weihnachtsschießen Junkenhofen (18 – 21 Uhr)

03.12.2015 Königsschießen

03.12.2015 Sportleitertagung in Hirschenhausen (Gasth. Hecht 20 Uhr)

10.12.2015 Weihnachtsschießen

17.12.2015 Weihnachtsfeier

09.01.2016 Jahreshauptversammlung ab 20 Uhr (Treffpunkt zum Got-
tesdienst um 18.45 Uhr beim Gasthaus Breitner)

23.01.2016 Faschingsball von Bavaria Gerolsbach zusammen mit FC
Gerolsbach ab 20.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.bavaria-gerolsbach.de

Blasmusik „Mittendrin“ Gerolsbach
„Musik zum Anfassen“

Blasmusik „Mittendrin“ lädt zum Schnuppertag und 
zur öffentlichen Probe

Am Samstag, den 26.09. um 14.00 Uhr lädt die Blasmusik Mittendrin
alle Interessierten – ob jung oder alt – zum Schnuppertag ins Gerols -
bacher Feuerwehrhaus ein.
Dabei soll die breite Palette der im einem Blasorchester vertretenen In-
strumente gezeigt werden. Unter Anleitung unserer Musiker kann ein
großer Teil der Instrumente selbst ausprobiert werden. Wir informieren
über die Eigenheiten der Instrumente, über Unterrichtsmöglichkeiten
und über die im Verein verfügbaren Leihinstrumente.

Bei einer öffentlichen Probe möchten wir einen Einblick in unsere Pro-
benarbeit geben: wie wird ein Musikstück gemeinsam erarbeitet und wie
klingen die Instrumente im Orchester zusammen.
Für das leibliche Wohl und für einen gemütlichen Ratsch gibt’s am Ende
noch Kaffee und Kuchen.
Alle musikinteressierten Kinder, Jugendlichen, Erwachsenen, Eltern …
sind herzlich eingeladen.

Anzeigenannahme: 

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Katholische Frauenge-
meinschaft Gerolsbach

Termine September 2015

Dienstag: 15. September Jahresausflug
zum Tegernsee mit Besichtigung einer Schaukäserei
Abfahrt 8 Uhr am Rathaus
Anmeldung bei Hanni Menzinger Tel. 08445/ 385
oder Resi Schaipp Tel. 08445/ 258

Dienstag 22. September 19.30 Uhr im Pfarrheim
Dichterlesung mit Lisa Stögbauer 
„Gedichte aus dem Leben“

Mutter-Kind-Gruppen Gerolsbach

Sommerfest und Führungswechsel in der Mutter-Kind-Gruppe

Am Sonntag, den 2. August fand bereits das zweite Mal das Sommerfest
der Mutter-Kind-Gruppen statt. Glücklicherweise riss der Himmel mit -
tags auf und es wurde ein wunderschöner, sonniger Nachmittag. Eine
Hüpfburg und die Wasserrutsche durften dabei natürlich nicht fehlen und
fanden wieder riesig Anklang bei den kleinen Spielgruppen-Teil neh -
mern und ihren Geschwistern. Nach Kaffee und Kuchen und vor dem ge-
grillten Spanferkel wurde es dann für die aktuelle Führung der Mutter-
Kind-Gruppen ernst. Mit viel Lob, Dank und Applaus wurden Daniela
Wagner (Obergruppenleitung) und Beatrix Herbst (Kassier) von den Ma-
mas und Kindern verabschiedet. Die beiden haben die Mutter-Kind-
Gruppen in den letzten Jahren mit viel Engagement und Liebe geprägt. 
Die neue Obergruppenleitung wird ab September Melanie Schmid aus
Gerolsbach. Sie hat eine Tochter und ist seit Anfang des Jahres auch als
Tagesmutter in Gerolsbach tätig. Bei Fragen zu den Mutter-Kind-Grup -
pen ist Melanie ab sofort unter der Telefonnummer 08445/4829997 zu
erreichen. Die Kassiertätigkeit übernimmt Franziska Leyerer aus Alber -
zell. Wir alle freuen uns auf die beiden und ihr Engagement. 

Ferienpass Mutter-Kind-Gruppe / Spieleolympiade

In diesem Jahr haben die Mutter-Kind-Gruppen eine Spieleolympiade
für die 3- bis 6-Jährigen organisiert. Mit gebastelten Medaillen, Namens-
Taschen und ganz viel Neugier machten sich die Kleinen daran Spiele
wie Sackhüpfen, Becherlaufen, Mikado oder ein wildes Bobby-Car-
Rennen zu erledigen. Ein aufgeschürftes Knie und auch der ein oder
andere Verlierer waren da zwar dabei, aber die Kinder hatten trotzdem
eine ganze Menge Spaß. Sie waren gleich so schnell fertig, dass viele
Spiele mehrmals gespielt werden konnten. Mit Wiener und Brezen fand
dieser Nachmittag einen richtig tollen Ausklang. Nach dem Essen
wurden noch die beiden besten Kinder mit einem Spiel geehrt. Als Ab-
schied durfte jeder Olympia-Teilnehmer nach Herzenslust in die große
Süßigkeiten-Schüssel greifen. So viel Schweiß muss ja schließlich be -
lohnt werden.

Vielen Dank an alle fleißigen Mamas, ohne die diese Aktion mal wieder
nicht gelungen wäre!

Herbst-/Winterbasar 
Gerolsbach  

(Mutter-Kind-Gruppen) 
 

Sonntag, 20. September 2015  
von 13  14:30 Uhr 

(für Schwangere mit Mutterpass inkl. 1 Begleitperson ab 12:30 Uhr) 
 

Wo: Gasthaus Breitner Gerolsbach, Propsteistr. 7 
 

Was:  (Herbst/Winter/Umstandskleidung) 
 

Während dem Basar findet ein Kuchenverkauf statt. 
 

Warenannahme: Samstag, 19. September von 13 - 14 Uhr 
 

Warenrückgabe: Sonntag, 20. September von 16 - 17 Uhr 
 

Listennummern unter Tel.: 08445/4829997 (M. Schmid) 
 
 

Die Ware wird vor Verkauf gründlich geprüft. Ware mit Flecken, 
Löchern und Geruchsentwicklung wird aussortiert und NICHT zum 

Verkauf angeboten! Die mit ROTEN Nummern beschriftete Ware bitte 
in Klappboxen, Wäschekörben oder stabilen Kartons abgeben (max. 3 

Verkäufer werden 10 % des Erlöses einbehalten! 

Zeitungsträger/-innen* für Mittwoch/Donnerstag  

und/oder
Prospektverteiler/-innen* für Wochenende

* Schüler (Mindestalter 13 Jahre), Studenten, Hausfrauen, Rentner

Der Weg lohnt sich!
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Gemeinschaft im Verein

Am Samstag, 25.07.2015 fanden sich, wie im
Vorjahr, 40 Stockschützen zum Turnier der
Alberzeller Vereine ein. Viel Glück hatten die
Stockschützen mit dem Wetter, da es wäh rend
dem spielen zwar windig war aber keine Re-
gentropfen das Spiel unterbrachen. Da die
Spieler bei zwei Stockbahnen und 10 Mann-
schaften viele Aussetzer hatten, war auch
reich lich Zeit, sich bei Kaffee und Kuchen oder Steak- und Würstl -
semmel zu stärken und andere Mannschaften zu beobachten. Es fanden
sich auch viele Zuschauer ein, die die teilweise sehr spannenden Spiele
beobachteten.
Die Ergebnisse:

Bahn 1
1. Obst.-u Gartenbauverein 8:0 90:42
2. Burschenverein 2 5:2 65:51
3. SG Stockschützen 3:5 62:60
4. Schützenverein 2:6 49:81 Note 0,604
5. Kriegerverein 2:6 44:76 Note 0,578

Bahn 2
1. FFW 6:2 84:24
2. Burschenverein 1 5:3 58:43
3. Reservistenverein 4:4 55:43
4. Reitverein 3:5 46:66
5. SG Tennis 2:6 24:94

Recht eng her ging es im Endspiel. Es setzte sich der Obst-u. Garten-
bauverein (Rudi Reisner, Josef Schwertfirm, Josef Mösner und Helga
Salvamoser) mit 2:1 Siegen (6:22; 13:11 und 16:12) gegen die Frei -
willige Feuerwehr (Hans Limmer, Benedikt Buxeder, Jakob Seitz und
Stefan Schwertfirm) durch. Das vereinsinterne Spiel um Platz 3 ging mit
16:12 Punkten an den Burschenverein 1 gegen den Burschenverein 2.
Den fünften Platz sicherte sich die Mannschaft derSG Stockschützen
mit einem 21:9 gegen den Reservistenverein. Platz 7 ging nach einem
16:8 Sieg an den Schützenverein gegen den Reitverein. Im Duell um
Platz 9 behielt der Kriegerverein mit 25:5 die Oberhand gegen die Ver-
tretung der SG Tennis. Die Preise verliehen Vorsitzender Manfred Ei-
delsburger und Turnierleiter Benedikt Buxeder.

Foto v. l. Manfred Eidelsburger, Rudi Reisner, Josef Mösner, Helga
Salvamoser, Josef Schwertfirm, Benedikt Buxeder

S.G. Alberzell, Abt. Stockschützen
Am heißen Freitag, den 07.08.2015 boten die Alberzeller Stockschützen
im Rahmen vom Ferienpass Gerolsbach wieder Stockschießen an. Die
16 Kinder von 5 bis 12 Jahren übten fleißig beim Stockkegeln und
Lattlschießen. Der Verein spendierte Getränke, Kuchen und Süßigkeiten,
die gerne angenommen wurden. Vielen Dank an die Helfer, die den
Nachmittag mit den Kindern gestalteten.

 

S.G. Alberzell

„Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
Am Mittwoch den 16.09.2015 um 20.00 h findet im Dorfheim unser
erstes „Mitnanda Singa“ nach der Sommerpause statt.
Wir werden aus unserer Liedermappe einiges wiederholen, darum bringt
bitte Eure gesammelten Liedtexte mit.
Passend zum September werden wir auch einige zur Jahreszeit bezogene
Lieder singen. Beim letzten singen begleiteten uns mit dem Schorsch
und dem Gunther zwei Profis an der Quetsch’n, und unser Vorsänger
Fred Märtl konnte sich auf die zahlreichen Sänger und Sängerinnen kon-
zentrieren. Musiker die spontan zu kommen und uns beim Singen be glei -
ten oder auch nur zur Unterhaltung aufspielen sind jederzeit herzlich
willkommen.
Nach der Sommerpause wollen wir gleich mit viel Schwung ins 3. Jahr
starten.
Wir freuen uns schon auf unsere Stammsänger/innen und hoffen auf viel
sangesfreudiges Volk, den singen macht glücklich.
Probieren geht über Studieren frei nach diesem Motto wollen wir
jede/den der gerne singt ganz egal ob gut oder weniger gut ganz egal ob
jung oder schon älter ins Dorfheim Junkenhofen einladen, um einen ge-
selligen Abend unter gleichgesinnten zu verbringen.
Unsere Musikanten sowie de Wirtsleit gfreinse scho auf Euch.

Voranzeige: Samstag, den 31.10.ab 20.00h Hoagart’n mit Lindnblejh,
der Auer Geigenmusi und Rosi Lutz.

Informationen unter 08445/788
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Spaß in der Gemeinschaft

Dorfgemeinschaft Singenbach
Herbstputz im Dorfheim & Pflege der Außenanlage

Liebe Singenbacher, der nächste Putztag für unser Dorfheim steht an.

Datum: Samstag 12.09.2015 um 9 Uhr bis ca. 13 Uhr
Für Verpflegung ist gesorgt.

Nach der gelungenen Aktion im Frühjahr soll das Dorfheim auch im
Herbst wieder auf Vordermann gebracht werden. Hier ist ausdrücklich
jede helfende Hand willkommen. Egal ob, und bei welchem Verein
man aktiv ist, das Dorfheim ist eine Einrichtung, die für alle Singen-
bacher da ist.

Anstehende Arbeiten: Pflasterarbeiten, Grundreinigung des Glas häusls,
Gänge, Kellerräume & Fenster, Pflege der Außenanlage, Rückschneiden
der Hecken, Grasen, Entrümpeln …
Bitte Werkzeug und Putzzeug, wenn möglich, selbst mitbringen. 

Die Singenbacher Dorfgemeinschaft
Pfarrei, Feuerwehr, Schützenverein

Schützenverein Frisch-Auf 
Singenbach e.V.

14. WEINFEST
SINGENBACH
Samstag  17 Okt. 2015
Dorfheim Singenbach
Beginn: 20:00 Uhr

Erlesene Weine und reichhaltiges Angebot an Speisen

Musik und Tanz mit dem „Musikduo Hans & Franz“

Barbetrieb

Hierzu sind Alt und Jung aus der ganzen Gemeinde herzlichst eingeladen.

Veranstalter: Schützenverein Frisch-Auf Singenbach e.V.

Einladung zum Singenbacher Gesellschaftsschießen 

Zum Gesellschaftsschießen sind alle Vereinsmitglieder, ob jung oder alt,
aktiv oder passiv recht herzlich eingeladen. Wer will kann am kleinen
Preisschießen teilnehmen, oder einfach so im Dorfheim vorbei schauen.
Zu jedem Termin wird eine deftige Brotzeit angeboten. 

Schießbeginn jeweils ab 19 Uhr
Brotzeit jeweils ab 20 Uhr

Die Termine:
Mittwoch 30.09.2015 Presssack
Mittwoch 21.10.2015 Blut & Leberwürste
Mittwoch 04.11.2015 Schweinswürstl mit Kraut 

Modus Preisschießen:

Es werden pro Abend 50 Euro ausgeschossen. Es zählt das jeweils beste
Blattl bei einer Startgebühr von 1 Euro/Streifen. Der Sieger erhält 25 Euro,
der zweitplatzierte 15 Euro und der dritte 10 Euro. Mitmachen darf jeder.
Passive Mitglieder und Schützen ab 60 Jahren dürfen auch aufgelegt mit-
schießen. 

Wir freuen uns auf eine hohe Beteiligung und gesellige Stunden im
Dorfheim!

(Falls an den Tagen Fußball läuft wird das natürlich auch auf der Lein -
wand übertragen.)

Wer im Zeitraum vom 12.09. – 31.10.2015 

einen Aktionsboden kauft, erhält mit 

etwas Glück sein Geld zurück.

vom 12.09.2015 – 31.10.2015

HARO PARKETT 4000
SCHIFFSBODEN 4V
EICHE TABAKGRAU TERRA
retro strukturiert 3D
naturaLin plus 
59.90 €/m2

49.95€/m2

Schweitenkirchen • www.moseronline.de • Tel. 08444/92980

Gartengeräte - nur bei Endress!

Der Motorgeräte-Fachmarkt in Ihrer Nähe

Beratung · Service · Verkauf
Pfaffenhofen · Raiffeisenstraße 26
Telefon 08441/8982-0

www.endress-shop.de

Für jeden Einsatzbereich das richtige Motorgerät

TOP 
ANGEBOT

statt 189,-

169,-

    *TOP 
ANGEBOT

statt 309,-

219,-

Motorsense
FS 38

Motorsense
FS 55

* Nur gültig 
 solange 
 Vorrat 
 reicht!

nur-Gartengeräte
Für jeden Einsatzbereich

   

    

  
  

  
  
 

bei Endressnur
h das richtige Motorgerät

   

    

  
  

  
  
 

!   

    

  
  

  
  
 

www.endress-shop.de

Motorgeräte-Fachmarkt

08441/8982-0Telefon 
26Pfaffenhofen · Raiffeisenstraße 

Verkauf·Service·Beratung

Der 

169,

   

    

  
  

  
  
 

www.endress-shop.de

 in Ihrer Nähe

Verkauf

Motorgeräte-Fachmarkt

219

   

    

  
  

  
  
 

 in Ihrer Nähe

Ihr Ansprechpartner in Gerolsbach
Georg Asam, Tel. 0151 / 11238331
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Gemeinschaft in der Gemeinde

Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter
Ab September kostenlos erhältlich:
Kunstkalender von Kindern mit Behinderung

Für 13 Kinder mit Körperbehinderung ging jetzt ein Traum in Erfüllung.
Ihre Gemälde wurden von über 200 Bildern für den Jahreskalender
Kleine Galerie 2016 ausgewählt. „Mein Lieblingsberuf“ lautet der Titel,
zu dem die kleinen Künstler farbenfrohe Bilder malten. Der Kalender
wird ab September kostenlos verschickt und ist nicht im Handel
erhältlich. Reservierungen nimmt der Bundesverband Selbsthilfe Kör-
perbehinderter e.V. jetzt online im BSK-Shop unter http://www.bsk-
ev.org/shop entgegen. Alternativ können Sie auch unter Tel.: 06294
4281-70 oder per Email: kalender@bsk-ev.org oder Fax: 06294 4281-79.
Weitere Informationen: www.bsk-ev.org

15 Jahre Familien- und Heimatforscher
Schrobenhausener Land
Sonntag, 27.09.2015

Gasthof Felbermaier, Lampertshofen

10.00 Uhr Begrüßung

10.30 Uhr Festvortrag
Prof. Dr. phil. Wilhelm Liebhart

Unsere Heimat im Spätmittelalter
Familiengeschichtliche Quellen des 15. Jh.

12.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Festvortrag
Prof. Dr. Dr. Reinhard Heydenreuter

Geheimnisse der Heraldik:
Der Altlandkreis Schrobenhausen

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

gemütliches Beisammensein
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www.hoergeraete-langer.de

Lenbachstraße 7 
86529 Schrobenhausen
Tel.: 08252 83820

Für Sie geöffnet:
Mo.- Fr. 9 -13 + 14-18 Uhr,
Samstag nach Vereinbarung! 

In der Region:
4 x in Ingolstadt

1 x in Neuburg

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

www.hoergeraete-langer.deSamstag nach Vereinbarung!
-18 Uhr,-13 + 14Fr. 9- Mo.

Für Sie geöffnet:

Tel.: 08252 83820
86529 Schrobenhausen
Lenbachstraße 7

 
 

 

 

 

www.hoergeraete-langer.de

1 x in Neuburg
in Ingolstadt
n der Region:

 
 

 

 

 

www.hoergeraete-langer.de
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IImmmmeerr  gguutt  iinnffoorrmmiieerrtt  

mmiitt  ddeemm  

BBüürrggeerrbbllaatttt  GGeerroollssbbaacchh!!

Alzheimer Gesellschaft Landkreis Pfaffen -
hofen/Ilm e. V. Selbsthilfe Demenz,
Schulung für Angehörige demenzkranker Menschen

Sorgen Sie sich um ein Familienmitglied, das Schwierigkeiten bei alltäg-
lichen Arbeiten hat und sehr vergesslich geworden ist? Angehörige von
Demenzkranken sind in besonderem Maße belastet und tragen so auch
ein weit überdurchschnittliches Risiko, selbst zu erkranken. Deshalb ist
es für sie besonders wichtig, sich zum eigenen Wohl und zum Wohle des
Demenzkranken mit bewährten Schulungskonzepten vorzubereiten. Die
meisten Angehörigen von Demenzkranken möchten die Pflege mög -
lichst lange daheim in der vertrauten Umgebung durchführen. Je früher
sie sich darauf vorbereiten, umso größer sind auch die Chancen dazu.

Die Schulung „EduKation-Demenz für Angehörige“ von Frau Prof. Dr.
Sabine Engel (Kath. Hochschule NRW, Paderborn) wurde entwickelt,
weil Angehörige von Menschen mit Demenz Unterstützung brauchen.
Das Schulungsprogramm, das die Alzheimer Gesellschaft Landkreis
Pfaffenhofen/Ilm e.V. ab September 2015 in Jetzendorf anbietet, besteht
aus einem Einführungsabend und zehn zweistündigen Sitzungen. Ange-
hörige lernen dabei, die Auswirkungen und Krankheitszeichen der De -
menz besser zu verstehen, Verständnis für die Situation und Bedürfnisse
des Demenzkranken zu entwickeln, sowie die eigene Situation zu be -
greifen und zu akzeptieren. Und schließlich werden geeignete Methoden
und Maßnahmen der einfühlsamen Kommunikation mit dem Kranken
und der eigenen Selbstpflege vermittelt. Auch der Austausch mit anderen
Teilnehmern, die in einer ähnlich problematischen Situation leben, bietet
Entlastung und wird deshalb nicht zu kurz kommen.

Die Schulung richtet sich an Angehörige von Menschen mit beginnender
oder fortgeschrittene Demenz. Für elf Abendtermine kostet sie ins ge -
samt 100,00 € (Übernahme durch Krankenkasse ist möglich) und findet
in der Grundschule Jetzendorf, Schulstraße 22, statt. Leitung: Helga In-
derwies, Realschuldirektorin a.D., und Martina Bürkner, Lehrerin a.D.,
geschult nach dem Konzept von Prof. Dr. Sabine Engel, Erlangen. Aus-
führliche Informationen auf der Homepage www.alzheimer-pfaffenho-
fen.de unter „unsere Angebote“ oder über Telefon 08441-78 99 444. Aus
organisatorischen Gründen wird bis Ende August 2015 um Anmeldung
gebeten. 

Pfaffenhofen, den 27.07.2015

Mitgliederbrief 04-2015

Seit 1994 findet jeweils am 21. September der Welt-Alzheimertag statt,
der von der Dachorganisation Alzheimer’s Disease International (ADI)
mit Unterstützung der WHO initiiert wurde, um die Aufmerksamkeit der
Öffentlichkeit auf die Alzheimer-Krankheit und andere Formen der De-
menz-Erkrankungen zu richten. Wir nehmen den Welt-Alzheimertag
2015 mit dem diesjährigen Motto „Demenz – vergiss mich nicht“ zum
Anlass, um am 

Mittwoch, 23.09.2015, im Kino CineradoPlex

in Pfaffenhofen zum Thema DEMENZ zu informieren 
(über unsere Homepage http://www.alzheimer-pfaffenhofen.de/unsere-
angebote/vorträge-veranstaltungen können Sie einen aktuellen Flyer he-
runterladen).

Mitglieder unseres Vorstands stehen im Kino CineradoPlex Pfaffen -
hofen an einem 

Informationsstand „DEMENZ“ von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr

zum Gespräch zur Verfügung und halten für Sie Informationsmaterial
bereit. Außerdem veranstalten wir wieder eine kleine Tombola, bei der
Sie Bücher und Schriften zum Thema Demenz gewinnen können (jedes
Los € 2,–). Wir haben in diesem Jahr in der Tombola 50 Gewinne und
nur 100 Nieten.

Im Kino CineradoPlex in Pfaffenhofen wird auf unsere Initiative hin 

der Film von und mit Til Schweiger „Honig im Kopf“

um 17:30 Uhr (Überlänge) gezeigt, (ermäßigter Eintrittspreis € 4,50).
„Der Film hat alles, was man sich von einem Kinofilm wünscht: Schöne
Bilder, Humor, Spannung und traurige Szenen, die einen zum Weinen brin -
gen. Ohne die Alzheimer-Krankheit und ihren Verlauf zu be schö ni gen,
macht der Film Mut, Menschen mit Demenz in unserer Mitte zu lassen.“
Sabine Jansen, seit 1979 Geschäftsführerin der Deutschen Alzheimer
Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz, Berlinumor, 

Ich freue mich, dass wir Ihnen als Mitglied ein besonderes Angebot ma-
chen dürfen. Die Veranstaltung wird im Rahmen der Selbst hilfe för de -
rung von folgenden Krankenkassen Bayerns gefördert: AOK, Knapp-
schaft, BKK, IKK Classic, Landwirtschaftliche Krankenkassen,
DAK und KKH Allianz. Für unseren „Informationstag DE MENZ“
erhalten wir vom Landesverband Bayern e. V. der Deutschen Alzheimer
Gesellschaft einen großzügigen Zuschuss für die Eintrittskarten:

Wir übernehmen für maximal 4 Personen 
von Ihrer Gemeinde Gerolsbach 

den Eintrittspreis am Mittwoch, 23.09.2015.
Bitte lassen Sie uns bis spätestens 11. September 2015 per Email: 
alzheimer-pfaffenhofen@t-online.de wissen, ob Sie unser Angebot an-
nehmen möchten. Die Eintrittskarten erhalten Sie dann an unserem 
Informationsstand im Kino CineradoPlex. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

SCHENKEN SIE LEBEN. 
MIT EINER PATENSCHAFT.

www.worldvision.de

Werden Sie Pate bei 
World Vision und 
schenken Sie einem Kind 
eine echte Chance! 

Gemeinschaft in der Gemeinde
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DDiiee  FFeeuueerrwweehhrreenn
löschen · bergen · retten · schützen

Fernseh  - Technik  Euringer 

           
             

             Tel.08441-5982 Mob.0170-3279998 

Installation von 
Telefonanlagen | SAT‐Anlagen

TV‐ und HiFi‐Anlagen
Photovoltaikanlagen

Umbau von Kabel‐ auf Satellitenempfang

                                                                                                                               HOSPIZVEREIN PFAFFENHOFEN e.V.  

 

Veranstaltungen 2015 
 

Termin Referent Thema Ort 
Mittwoch 
07. Oktober 
19.30 Uhr 

Lesung 
Die Silbenschmiede 

Wortgewandt - ein bunter Teppich 
lokaler Literatur 

                Hofbergsaal 
   des Seniorenbüros Pfaffenhofen 
  Eingang Grabengasse, 85276 Pfaffenhofen 

Mittwoch 
28. Oktober 
19.30 Uhr 

Vortrag 
Wolfgang Putz  
Rechtsanwalt München 

Patientenrechte am Lebensende                 Hofbergsaal 
   des Seniorenbüros Pfaffenhofen 
  Eingang Grabengasse, 85276 Pfaffenhofen 

 Der Eintritt für die Vorträge ist frei. Die Zugänge sind behindertengerecht. 

   Hospizverein Pfaffenhofen e.V. 
 

  Ein Angebot für Menschen  
  im Landkreis Pfaffenhofen 
 

  Wir begleiten kranke Menschen und die,  
  die zu ihnen gehören und ihnen nahe  
  stehen, auf ihrem Weg bis zum Tod: 
  zu Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus. 
 

  Wir unterstützen Trauernde  
  mit verschiedenen Angeboten  
  einzeln oder in Gruppen 

 

  Wir beraten  
  zur Patientenverfügung und Vorsorge 

 

  Wir bieten Informationen 
        zur Schmerztherapie  
        und Palliativmedizin 
        zu Pflegediensten 
        zu stationären Hospizen 

 

   Wir führen Hospizbegleiterschulungen durch 
 

   Wir arbeiten ehrenamtlich  
   Unsere Angebote sind kostenlos 

 

 

 

Ingolstädter Str. 16 • 85276 Pfaffenhofen                
Tel. 08441/82751 

Email: hospizverein.paf@arcor.de 
www.hospizverein-pfaffenhofen.de 

 
Öffnungszeiten im Hospizbüro Ingolstädter Str. 16 

Dienstag 10.00 -12.30 Uhr und 13.30 -17.00 Uhr; 
Donnerstag 10.00 -12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 

 
Beratungsstunden in der Ilmtalklinik Pfaffenhofen 

Klinikseelsorge montags 16.30 -17.30 Uhr  
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-  Reparatur alle Marken und Fabrikate
-  Unfall- und Lackreparatur
-  Haupt- und Abgasuntersuchung (TÜV+AU)
-  Klimaanlagenreparatur und -wartung
-  Reifenservice
-  Ersatzteile und Autozubehör
-  Neu- und Gebrauchtwagen
-  Tankstelle mit Tankautomat

Erich Knorr
KFZ-Meisterbetr ieb
Pfaffenhofener Str. 3 · 85302 Gerolsbach
Tel. 08445/355, Fax 08445/1742

www.auto-knorr.de eMail: info@eknorr.de

GARAGENTORE ALLER ART
Torsanierungen – Industrietore

Herbert Michl
85302 Gerolsbach

Tel.: 0 84 45 / 9 29 29 60
Mobil: 0170 / 5 87 27 30

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 

SSCHRAG                             SONNENSTROM

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

seit 67 Jahren Schrobenhausen  08252-2053

Hermann Schrag,  Solar-Experte seit 23 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425

Gültig 
KW 36/15

EDEKA Pirker
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

GETRÄNKEMARKT
Schogetten
verschiedene Sorten

100-g-Tafel

Milka Kekse

140-g-Pack.
1.59

-.59

Mars, Twix,
Snickers mini

250-g-Pack.
1.79

Dallmayr
Prodomo
Pads 112-g-Pack.

1.69

Danone Actimel
verschiedene Sorten

8 x 100 g

Ehrmann
Grand Dessert
versch. Sorten    200 g

-.39

2.22

Champignon
Camembert

125 g
-.99

1.99
Hochland
Patros
natur 200 g

SUPERKNÜLLER
Vitrex
Mineralwasser
naturell, classic, sanft

6x1,5-l-PET
2.49

Meggle 
Butter
versch. Sorten   250 g

13.99
Schneider
Original
20x 0,5 Liter

5.99
Adelholzener
Mineralwasser
naturell, classic, sanft

12x1-l-PET

+ Pfand

+ Pfand

+ Pfand

1.11


